
HIER IST IHR GELD
MEHRWERT

►SPAR’*
Einrichtung

SBV

I
''' '■ ■

Gcfje^ofeferf
mit guten Zinsen

www.sbv-sparen.de

►SPAR’*
Einrichtung

SBV

TENNISCLUB
MÜRWIK e.v.

http://www.sbv-sparen.de


ObM
IMMOBILIEN

OHM & MEYER
Lösungen rund um die Immobilie...

Vermittlung
Ankauf
Verkauf
Finanzierungen
Hausverwaltung
Althausmodernisierung

W
(0461)

840 310
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Gewerbeobjekte, Wohn- und Geschäftshäuser, Einfamilienhäuser sowie Eigentumswohnungen.
Bundesweit vermittelt unser Verkaufsteam außerdem Wohn- und Geschäftshäuser.

Miet- und Hausverwaltung nach WEG gehören ebenso zu unserer Leistung. Eigentümer werden durch
unseren Service vollständig entlastet.

... ganz schnell und unkompliziert!

Schiffbrücke 66 • 24939 Flensburg
Telefon: 0461 -840 310

Fax: 0461 - 840 3111 • E-mail: kontakt@ohm-meyer.de

Tennisctub-Mürwik

Der Präsident

Wenn ich diese Zeilen an Sie richte, liebe Mitglieder,
dann freue ich mich bereits heute auf das Erschei­
nen unserer diesjährigen Clubzeitung. Mit diesem
Instrument medialer Präsenz kann ich viele Freunde
und Sponsoren des Tennisclub Mürwik begeistern.

Diese Anerkennung erfahren wir ebenfalls vom Verband
und denen, die sich mit unseren Mannschaften messen.
Ich glaube auch Ihnen geht es so, denn diese Hoch­
glanzausgabe kann sich durchaus sehen lassen und
man kann ein bisschen stolz auf seinen Tennisclub sein.
Die Anerkennung unserer guten und erfolgreichen
Jugendarbeit hat dazu beigetragen, dass am Freitag,
dem 13. September, der NDR 1 Welle Nord, ein ganzes
Nachmittagsprogramm, mit Jan-Malte Andresen als
Moderator, von unserer Anlage ausstrahlte.

Dabei kam auch unsere sympathische Gastronomie ins
Spiel. Daher freue ich mich, dass Diana Hinspeter ihren
Vertrag für 2014 verlängert hat.
Dennoch lassen Sie mich auch auf etwas Unspektakulä­
res aufmerksam machen:
Erstmalig haben wir mit einem Fachunternehmen
unsere Plätze für den Sommerbetrieb herstellen lassen.
Diese Maßnahme wurde erforderlich nachdem unser
Platzwart Wolfgang Plagemann und der uns sehr
verbundene Harald Mikolayczak unsere Erde verlassen
mussten.

Per Saldo hat uns diese Maßnahme nicht mehr Geld
gekostet als in den Vorjahren, zumal die Langzeit-
Qualität der Plätze keine Wünsche offen lässt.

Ganz besonders hat mich der Erfolg unserer Spenden­
aktion zur Komplettierung unserer Hallenbeleuchtung
erfreut, ein Glanzpunkt der Solidarität unserer Mitglieder
und Freunde.

Herzlichst, Ihr Hans-Peter Toft

Ihnen und unseren Freunden des TC Mürwik
eine gesegnete Weihnacht und ein
gesundes Neues Jahr 2014.
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Sportwartbericht 2013

Ein weiteres Jahr geht zu Ende und die sportliche
Leitung kann auf ein erfolgreiches Jahr 2013 zurück­
blicken.

Nur durch euer Engagement, immer wieder an den
Events teilzunehmen bin ich weiterhin motiviert diese zu
organisieren und durchzuführen.

Bevor ich auf den einen oder anderen Punkt eingehe,
möchte ich mich bei allen Mitgliedern für die rege
Teilnahme an den Clubmeisterschaften sowie der
Weihnachtsfeier bedanken!

Einen ganz besonderen Dank möchte ich aber auch
meiner Frau, Isabell, aussprechen, denn ohne sie
könnten alle organisierten Events und sonstigen Dinge
die ich für unseren Club mache nicht so geplant und
organisiert werden wie ich es mache, denn wo sie kann
hält sie mir stets den Rücken frei.

Weihnachtsfeier 2012

Das erste Event auf das ich eingehen möchte fand
allerdings noch im Jahr 2012 statt, allerdings so spät,
dass es in meinem letzten Bericht nicht mehr mit
aufgenommen werden konnte.

Am 08. Dezember 2012 fand die erste große gemeinsa­
me Weihnachtsfeier in unserem Clubheim statt, zu dem
alle herzlich zur Teilnahme eingeladen waren.
45 Mitglieder waren zu diesem feierlichen Anlass
erschienen, das bedeutete auch gleichzeitig, dass das
Clubheim zu 100% ausgelastet war.

Guilia von Kühlwetter
läutete auf ihrer Geige mit
einigen schönen Weih­
nachtsliedern den Abend
ein.

Danach gab es das angekündigte Grünkohlessen und
im Verlaufe des Abends lockerte die Stimmung auf.

Als Ehrengast kam der Weihnachtsmann persönlich
beim TC Mürwik vorbei. Dies sorgte für große Augen
und erstaunen bei allen Gästen. Der Weihnachtsmann
erzählte einige Geschichten und verteilte an alle
Mitglieder kleine Präsente sowie einen Glühweingut­
schein.

Für das diese Feier in diesem Rahmen zum ersten Mal
ausgeführt wurde, können wir sagen, dass es ein voller
Erfolg war!

Wir freuen uns jetzt schon auf die Weihnachtsfeier 2014.

Ihre freundlichen Linien

Westerallee 164 Tel. 0461-503180

SICHER SEIN. BUS FAHREN.
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Sommersaison 2013

Absolut positiv können wir auf die abgelaufene
Sommersaison zurückblicken.

Mit 10 Mannschaften in den verschiedensten Ligen
gingen wir in die Saison, davon waren 9 Teams rein vom
TC Mürwik, dazu die Herren 30 Mannschaft mit der
Premiere als Spielgemeinschaft zusammen mit dem TC
Harrislee.

Vier Mannschaften gratulieren wir herzlich zum Aufstieg
in die höhere Spielklasse.

Die 1. Damenmannschaft, Herren 65 und die Herren 70
Mannschaft starteten in der Verbandsliga.
In einer starken Gruppe setzte sich die 1. Damenmann­
schaft um Mannschaftsführerin Catharina Kleine, etwas
überraschend über die Klarheit wie die Mannschaft die
Gruppe dominierte, mit 9:1 Punkten souverän durch.

Auch die Herren 65 um Kapitän Wilfried Brix gehen den
Weg in die nächst höhere Spielklasse. Allerdings
machten sie es am letzten Spieltag beim SV Henstedt-
Ulzburg noch einmal spannend. Nachdem der Kappel­
ner TC eine Woche vorher vorlegte und ihr letztes Spiel
gewann, galt für unser Team: Verl ieren verboten!!!
Nach den Einzeln lagen sie sogar 1:3 hinten und nun
mussten sie um den Gruppensieg noch zu schaffen
beide Doppel gewinnen. Die Nerven haben zum
Schluss dem Druck stand gehalten, beide Doppel
wurden gewonnen, und es konnte auswärts der wichti­
ge Punkt für den Aufstieg eingefahren werden.

Absolut souverän und eine Nummer zu hoch für die
Gegnerischen Teams waren unsere 1. Herren 70
Mannschaft mit dem Mannschaftsführer Horst Zimmer­
mann. Mit einer überragenden Bilanz von 8:0 Punkten
und 23:1 Matchpunkten sicherten sie sich, praktisch im
Spaziergang, den Aufstieg.

Diese drei Teams begrüßen wir nächste Sommersaison
in der Landesliga und wünschen ihnen in der neuen Liga
ebensoviel Glück und Durchschlagskraft.

Einen weiteren sportlichen Erfolg konnte die neue
Spielgemeinschaft der Herren 30 zusammen mit dem
TC Harrislee liefern. Durch diese Kooperation ging das
Team in der Bezirksliga als absoluter Favorit in die
Saison.
Doch der Auftakt verlief leider nicht ganz nach Maß.
Beim ersten Auswärtsspiel musste das Team um
Mannschaftsführer Marc Pohlke beim mit Aufstiegsfavo­

riten TSV Mildstedt ran. Durch diverse Ausfälle lief das
Team bei diesem wichtigen Spiel nicht ganz in Bestbe­
setzung auf und konnte nach hartem Kampf ein wichti­
ges 3:3 herausholen.

Was sich für die komplette Saison später als enorm
wichtig herausstellte war, dass es nicht nur nach
Punkten Unentschieden war, sondern auch nach Sätzen
(7:7), sowie nach Spielen (55:55).

Demnach hatten beide Teams für die Saison noch
dieselben Chancen. Über die gesamte Saison konnten
dann beide Mannschaften ihre Spiele meist zu null
gewinnen und es war klar, dass vermutlich die Spiele
gegen den TSV Rot-Weiß- Niebüll die Entscheidung in
dieser Gruppe bringen würden.
Dem war auch so. Der TSV Mildstedt gewann dort mit
4:2 und die Herren 30 Spielgemeinschaft 6:0. Das waren
für den Saisonverlauf die beiden Sätze die das Team auf
die Siegerstraße um den Gruppensieg brachten.

Das Aufstiegsspiel wurde dann auch gegen den TC
Bordesholm im Schongang, klar mit 6:0 gewonnen und
somit wird die Spielgemeinschaft TC Harrislee/TC
Mürwik nächste Sommersaison in der Verbandsliga
spielen.

Gerne hätte ich heute über einen weiteren Aufstieg
berichtet, doch für unsere Herren 50 Mannschaft gab es
leider kein Happy End. Sie spielten eine ausgezeichnete
Saison doch zum Schluss fehlte das Quäntchen Glück.

Mannschaftsführer Dietmar Lüdtke kann auf eine
wirklich hervorragende Mannschaftsleistung zurück­
blicken, doch zum Ende der Saison musste das Team
dem TSV Husby den Vorzug in der Gruppe lassen.
Beide Mannschaften hatten zum Ende der Saison 8:2
Punkte gesammelt, beide Teams gleich viele
Matchpunkte (22:8), doch leider hatten die 50-iger über
die Saison mehr Sätze abgegeben und müssen somit
auch nächste Saison wieder in der Verbandsliga
spielen.

Schon seit Jahren halten sich unsere Herren 40 in der
Verbandsliga, letzte Saison verfehlten sie nur knapp den
Aufstieg in die Landesliga, doch diese Saison hatten sie
so ihre Mühe die Klasse überhaupt zu halten.

Über die gesamte Saison gesehen gab es für das Team
doch ziemliche „klatschen“, allerdings auch gegen sehr
starke Mannschaften, wie schon lange nicht mehr.
Zu der sportlichen Talfahrt kamen auch noch einige
wichtige Personalsorgen und somit stand das Team um
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Kapitän Carsten Röbel am letzten Spieltag in einem
Endspiel gegen den Abstieg aus der Verbandsliga.
Zu diesem Spiel kam das Team vom THC Neumünster 2
in den Volkspark.

In diesem „Alles oder Nichts“ Spiel konnten die 40iger
im vollsten Umfang überzeugen und dominierten, wie
aus den letzten Jahren gewohnt, das Spiel. Der Gegner
wurde klar und deutlich mit 6:0 besiegt und der ver­
meintliche Abstieg konnte noch einmal vermieden
werden und somit spielt die Mannschaft auch nächste
Saison wieder in der Verbandsliga.

Auch unseren Damen 40 mit Mannschaftsführerin
Sabina Peschel-Dietz starteten in der Verbandsliga. In
einer großen Gruppe mit 8 Mannschaften konnten sie
auch in dieser Saison wieder komplett überzeugen.
Zwar mussten sie sich dem TC Bordesholm, Gruppen­
sieger und Aufsteiger in die Landesliga, geschlagen
geben, doch sie waren das einzige Team was jenen
Aufsteigern einen Punkt abnehmen konnten. Somit
sicherten sie sich Platz 2 in der Gruppe und werden
auch nächste Saison wieder in der Verbandsliga
vertreten sein.

Auch unsere 2. Damenmannschaft, mit Mannschafts­
führerin Rachel Scheele, stellte sich in der Verbandsliga.
Das Nachwuchsteam, gespickt mit vielen hoffnungsvol­

len Talenten, konnte sich in der abgelaufenen Saison auf
einem souveränen Mittelfeldplatz positionieren. Zwar
musste die eine oder andere Niederlage gegen die
favorisierten Teams aus Ahrensburg und Uetersen
hingenommen werden, doch der 3 Platz berechtigt auch
nächste Saison wieder für die Verbandsliga.

Den Spaß an dem schönen Sport lassen sich auch nicht
unsere 2. Herren 70 Mannschaft nehmen. Das Team um
Mannschaftsführer Dieter Bünning startete in der
Verbandsliga.
Sie gruben bei jedem Spiel den Boden um, gaben
keinen Ball verloren, doch am Ende half alles nichts, es
standen leider keine Punkte auf dem Guthabenkonto
und somit belegte das Team den 5. Platz ihrer Gruppe.
Da es allerdings keinen Absteiger gibt, wird das Team
auch nächsten Sommer wieder in der Verbandsliga
vertreten sein und vielleicht können sie sich noch den
einen oder anderen Platz hocharbeiten.

Leider gibt es zu den ganzen vielen Erfolgen auch einen
Wehrmutstropfen. Die Herrenmannschaft um Mann­
schaftsführer Volkert Schau startete in der Bezirksliga.

Das junge und teils sehr unerfahrene Team, häufig mit
wechselndem Personal, konnte sich in der Bezirksliga
nicht behaupten und steigt klar als Gruppenletzter in die
1. Bezirksklasse ab.

IHR HOTEL IN FLENSBURG

Preisträger “Gastliches Haus”
Das ruhige Hotel in Centrumsnähe mit Sauna und Fitnessraum.

Blasberg 13 • 24943 Flensburg
Tel. (0461) 3 15 06 00 - Fax 31 22 87

www.hotel-am-wasserturm.com • E-mail: info@hotel-restaurant-am-wasserturm.de
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Clubmeisterschaften 2013

Das dritte Jahr in Folge konnten die Clubmeister­
schaften ausgetragen werden. Wie im Vorjahr
konnten wir wieder 55 Teilnehmer für dieses Event
begeistern. Dafür, dass dieses Turnier in diesem
Rahmen ausgetragen werden kann möchte ich mich
ausdrücklich bei allen Helfern, Organisatoren aber
ganz besonders bei allen Teilnehmern bedanken,
denn nur durch eure jährliche Teilnahme kann dieses
Event so stattfinden.

Wir konnten uns über zahlreiche neue Gesichterfreuen
die offensichtlich mit viel Spaß bei dem Turnier dabei
waren.
Es ist ja nicht nur ein Mannschaftsspieler Turnier,
sondern ein Turnier für alle Mitglieder, indem wir versu­
chen die Kategorien nach Leistungsstärke einzuteilen,
sodass Mannschaftsspieler und Freizeit-/Hobbyspieler
gleichermaßen Spaß an dem Event haben. Außerdem
bietet das Turnier wunderbar die Möglichkeit andere
Mitglieder des Vereins kennenzulernen. Mit dem
gemeinsamen Grillabend, netter Musik und gemütlicher
Atmosphäre wurde der Samstagabend abgerundet.
Diese Veranstaltung dient dazu, den Tag gemütlich mit
den anderen Clubmitgliedern ausklingen zu lassen und
evtl, auch neue Spielpartner für die Freizeit zu gewin­
nen. Nach dem Erfolg in 2013 werden die Clubmeister­
schaften, sowie die Players Night wieder ein fester
Bestandteil der Jahresplanung 2014 sein.

Wir würden uns freuen, wenn die Begeisterung für diese
Events weiterhin so bestehen bleibt oder sogar noch
gesteigert wird.

Ich wünsche allen Mannschaften einen guten und
erfolgreichen Start in die Hallenwintersaison und hoffe,
dass ich nächstes Jahr wieder über viele Aufstiege
berichten kann. Des Weiteren wünsche ich Euch und
Euren Familien eine schöne Weihnachtszeit, viel Glück,
Gesundheit und einen guten Start in das Jahr 2014!

Mit sportlichen Grüßen
Euer 1. Sportwart Daniel Rückel
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^FÖRDELAND Therme
GLÜCKSBURG

Fördeland Therme Glücksburg GmbH • Sandwigstraße 1A • 24960 Glücksburg

Telefon 04631.444 07-0 • info@foerdeland-therme.de • www.foerdeland-therme.de
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Ein ganzes
Füllhorn:
Präsentkörbe
nach Wahl
Dekorations­_ SCHENK

GUTSCHEIN

...oder in Geschenktüte
nur€ 18,50

Frischgewicht 850 g

nur € 15,95

Geschenk-Gutschein
ab € 5,00 Änderungen vorbehalten

Telefon: 144440 • www.jepsen.de

Original
Flens-Biermettwurst®
in patentierter
Flaschenform
Frischgewicht 550 g

nur € 8,95

Unser
Bestseller:
Holsteiner
Schinkenmettwurst

und Preis-Beispiele:
€ 30,00 und € 50,00

oder
2 echte Flensburger:
Rum-Mettwurst® in
Flaschenform und
0,5l Edelflasche
Johannsen-Rum in
attraktiver Geschenk-Box
nur € 36,50

Original Flensburger
Rum-Mettwurst®
in patentierter
Flaschenform

Ganze: € 10,95
1000 g

Halbe: € 5,75
500 g

...oder in
Geschenktüte
nur€ 10,50
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Der Tennissport trauert
um Harmund Müller
TARP Der Norden verliert mit dem Tar-
per Harmund Müller (Foto) einen
Sportler und Funktionär, der mit sei­

nem jahrzehnte­
langen Engage­
ment auf Vereins­
und Bezirksebene
die Geschicke des
Tennissports zwi­
schen Flensburg
und Kiel sowie
Kappeln und Hu­
sum entscheidend

mitgeprägt hat. Nur wenige Tage vor sei­
nem 76. Geburtstag verstarb Harmund
Müller nach längerer Krankheit. Müller
hatte als „Mann der ersten Stunde“ er­
heblichen Anteil an der Gründung und
Entwicklung des Tennisvereins in Tarp
und hat dort wie auch später beim TC
Mürwik als Aktiver zahllose Wettspiele
in allen Leistungsklassen bestritten. Als
Referent für Senioren-Tennis und Öf­
fentlichkeitsarbeit sowie als Obmann
für den Spielbetrieb setzte der Fregat­
tenkapitän a. D. im Vorstand des Tennis-
Bezirks Nord über 20 Jahre Akzente und
erwarb sich große Verdienste um den
Tennissport. Müller wird im „Tennis-
Norden“ als vorbildlicher Sportler und
engagierter Ehrenamtier für immer in
Erinnerung bleiben. mic

PRESSE BERICHTE!

•, stadt-

Werbung für Tennis
Zum Sparda-Bank-Cup beim TC

Mürwik (1. bis 3. Juli)

Der 14 Sparda-Bank-Cup beim

für rund 160 in-
rlc bei ei-Teilnehmer im Volkspark bei e

X der renommiertesten DTB-
Slistentumiere in Schleswig-

Holstein.

Präsidentin Swenana-^-.
UderPrä^e"^

Anerkennung füe das jahrelange

“ AusXSlten. Dieses

T^nier - da waren sich alle einig
- bot Tennis auf hohem ^ea
ES ist neben SptoenhandbaBere.

Ä^lensburger Sport-

und 3000 Euro Preisgeld.
Finaltag wurde Tennis von

sXnnen und Spielern aus

den Top 100 der deutschen Rang
nste vor vollem, begeistertem

Haus "fen rine Werbmg für den
fnort TCM-Chef Peter
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33 Jahre Jugendwartin und Turnierleiterin
Ehrenmitglied Wiebke Först berichtet.

Bei der Siegerehrung des 13. Sparda - Bank - Cups
am 3. Juli 2013 erhielt ich von unserem 1. Vorsitzen­
den - Peter Toft die Ehrenmitgliedschaft des TC
Mürwik verliehen.

Am 1.06.1970 trat ich dem TC Mürwik ein.
Bis 1987 habe ich aktiv erst in den Jugendmannschaften
und dann später in der 1. Damen -Mannschaft gespielt.
Erst Anfang 2000 habe ich wieder bei den Damen 30
Punktspiele bestritten. Heute spiele ich, falls Not an der
Frau ist, noch bei den Damen 40 mit.

Auf der Jahreshauptversammlung am 25. Januar 1980
unter dem Vorsitzenden, Dr. Karl Grohmann, wurde ich
mit 24 Jahren zur Jugendwartin des TC Mürwik gewählt.
Ich trat in die Fußstapfen von Horst Zimmermann, der
mich in der ersten Zeit noch tatkräftig unterstützt hat.

Zu meinen Aufgaben zählt die Organisation und Betreu­
ung der Kids in unserem Verein.
Trainingspläne aufstellen, Punktspiele organisieren und
betreuen, Veranstaltungen verschiedenster Art, wie
Clubmeisterschaften, Mitgliederwerbung, Schulturnie­
re, Ausflüge, Freizeiten, Weihnachtsfeiern u.a. durchzu­
führen.

In den 90-iger Jahren organisierte ich einige Jahre ein
Bambino-Turnier. Darauf folgte dann 1999 unser 1. Jubi­
läumsturnier, da in diesem Jahr der TC Mürwik 50 Jahre
bestand. Aus diesem Turnier wurde der KomTel-Cup
und seit 2003 der Sparda-Bank-Cup, den ich jedes Jahr
leite.

Wiebke Först
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NDR 1 auf Sendung beim TC Mürwik
Welle Nord suchte den „Mann im Sand“

Freitag der 13. (September) wurde für den TC Mürwik
zu einem ganz besonderen Tag.
NDR 1 Welle Nord hatte sich für diesen Tag angesagt,
um im Clubhaus und auf der Außenanlage des TC
Mürwik zu senden. Die Wahl war auf unseren Tenni­
sclub gefallen, nachdem der Landessportverband
dem NDR 1 auf Anfrage den Verein im Volkspark als
besonders aktiven und kreativen Verein im Breiten-
und Leistungssport empfohlen hatte.

Das Motto der Sendung war: „Gesucht wird der Mann im
Sand“. Unter diesem Thema suchte der NDR 1-
Moderator Jan Malte Andresen Beachvölkerballtalente,
die sich am 14. September bei einem Spiel Team Nord-
Team Süd im Rendsburger Kreishafen anlässlich des
E.On Hanse-Cups miteinander messen sollten.

Bevor die Sendung um 14 Uhr beginnen konnte,
rückten bereits um 11 Uhr mehrere Übertragungswagen
im Volkspark an, um die Technik und das Umfeld für die
vierstündige Sendung vorzubereiten. In der Tennishalle
baute ich einen Trainingsparcours mit Trampolin,
Übungsgeräten und Ballmaschine auf, der während der
späteren Sendung noch in den Mittelpunkt rücken
sollte.
Nachdem Musikanlage und Technik im Clubhaus in
Position gebracht worden waren, erschien auch der
Moderator Jan Malte Andresen, der sich die örtlichen
Begebenheiten mit Clubhaus, Halle und Außenanlage
zeigen ließ. Unser 2. Vorsitzender Michael Kubina und
ich waren als Vertreter des Clubs vor Ort, um zum

Gelingen der Sendung beizutragen. Nach kurzer
Besprechung des Sendeablaufs konnte die Sendung
pünktlich beginnen. Michael und ich waren anfangs
etwas aufgeregt, zumal wir nicht genau wussten, was
uns während der Sendung erwarten würde. Diese
Aufregung verflog aber schnell, da Jan Malte Andresen
und sein Team total locker und gut drauf waren und uns
zeigten, wie viel Spaß eine Radio-Sendung bereiten
kann.
Die Moderation begann zunächst auf unserem Center
Court. Jan Malte Andresen, der in seiner Freizeit auch
Tennisvater ist, forderte mich zu einem Match (mit
Kopfhörern) heraus, bei dem er sich über unseren Club,
seine Mitglieder und die verschiedenen Aktivitäten
informierte.

Anschließend interviewte er Zoe Heed und Jakob
Rodewald und ließ sich von ihnen erklären, warum
Tennis, Training und Turniere so reizvoll für Jugendliche
sein können.

Im Mittelpunkt der Sendung stand jedoch die Suche
nach dem „Mann im Sand“, der als Spieler das Team
Nord beim Beachvölkerball-Finale in Rendsburg
unterstützen sollte. Nach ausgiebiger Suche zwischen
allen Jugendlichen und Erwachsenen, die auf der
Anlage Tennis spielten, fiel die Wahl schließlich auf
unseren Jugendtrainer Kamil Pruski. Nachdem er
seinen Aufnahmetest, bei dem er mit Aufschlägen
Balleimer treffen musste, bestanden hatte, wurde er ins
Team aufgenommen.
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Beim anschließenden Testspiel gegen eine TCM-
Jugendmannschaft zeigte sich allerdings, dass noch
erheblicher Trainingsbedarf bestand, um im Finale
siegen zu können. Deshalb beorderte der Moderator
und Coach, Jan Malte Andresen, sein Team kurzerhand
zu einer Trainingseinheit in die Tennishalle. Dort muss­
ten alle Team-Nord-Spieler einen Übungsparcours
absolvieren, Basketballwürfe trainieren und Tennisbälle
fangen bzw. ihnen ausweichen, die in höchster
Geschwindigkeit aus der Ballmaschine geschossen
wurden. Genutzt hatte dieses harte Trainingsprogramm
aber leider nichts, da das Team Nord sich dem Team
Süd um Moderator und Coach, Jan Bastick, in drei
umkämpften Sätzen geschlagen geben musste. Dabei
bot unser TCM-Beachvölkerballspieler, Kamil Pruski,
jedoch eine überzeugende Leistung.

Zum Abschluss bedankte sich Jan Malte Andresen
beim TC Mürwik und seinen Mitgliedern für die

Unterstützung seiner Sendung. Ein gerahmtes Foto
vom Beachvölkerballfinale als Dankeschön für eine

gelungene Veranstaltung wurde dem TC Mürwik einen
Monat soäter zuoeschickt.

Volkert Schau

Gestatten: Daniel Barteisen, Ihr neuer Platzwart im TCM
Bereits seit dem 1. März 2013 bin ich Ihr neuer Platzwart im Tennisclub Mürwik.

Wie das Leben so spielt. Durch Daniel Hinspeter,
dem Ehemann unserer Gastronomin, Diana Hinspe­
ter, erfuhr ich vom Bedarf im TCM. Als gelernter KFZ-
Mechaniker und weiter vielseitig handwerklich
interessiert, konnte ich mir eine Tätigkeit als Platz­
wart gut vorstellen.

Um Ihnen auch aufzufallen entschied ich mich für eine
Arbeitskleidung, die gleich erkennen lässt wer darin
steckt.

Das positive Umfeld und die vielfachen persönlichen
Ansprachen vermitteln mir den richtigen Schritt vollzo­
gen zu haben. Ob Kinder, Jugendliche, Mannschafts­
oder Freizeitspieler, alle Begegnungen bestätigen mir
meine Vorstellungen.

Die flexible Arbeitszeit mit Eigenverantwortung geben
mir Raum für meine Familie. Das Arbeiten in freier Natur
auf dieser herrlich gelegenen Anlage ist für mich eine
zusätzliche Motivation.

Ich hoffe sehr noch viele Jahre in Ihrem Club tätig zu
sein. Sprechen Sie mich an wenn Ihnen „der Schuh
drückt“. Ob Tennishalle, Außenanlagen oder Arbeitsein­
sätze, auf mich können Sie zählen.

Ihr Daniel Barteisen
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TC Mürwik - der preisgekrönte Verein
Auszeichnung beim Breitensportpreis 2013

Seit der TC Mürwik im Jahr 2008 mit dem Titel
„Deutschlands König der Vereine“

ausgezeichnet wurde, hat es kein Jahr mehr gegeben,
in dem unser Tennisclub nicht zumindest eine Ehrung
erhalten hat.

Im Jahr 2008 wurde unser hauptamtlicher Trainer Vol­
kert Schau vom Deutschen Tennis Bund (DTB), vom
Verband Deutscher Tennislehrer (VDT) und der Deut­
schen Tenniszeitung zum

„Vereinstrainer des Jahres 2008“
gewählt. Im gleichen Jahr wurde er bei den „Wilson Club
Awards 2008“ zum Trainer des Jahres gekürt.

Ein Jahr später erhält der Verein im Volkspark eine wei­
tere bundesweite Auszeichnung beim

„König Pilsener Award“,
als er in der Kategorie

„Besonderes soziales Engagement“
den 1. Platz gewinnt.

Im Jahr 2010 gibt es sogar drei Ehrungen:
den 1. Platz für das deutschlandweit beste Kindergar­
ten- und Schultennisprojekt beim

„Fritz- Kütemeyer-Preis“

und zwei weitere Prämierungen beim LSV-Breiten-
sportpreis und beim Wettbewerb

„Sterne des Sports“.

In den kommenden zwei Jahren gewinnt der TC Mürwik
jeweils den Förderpreis

„Kein Kind ohne Sport“,

der sportliche Aktivitäten für Kinder und Jugendliche
von sozial schwachen Familien auszeichnet.

Auch dieses Jahr macht mit den TCM-Ehrungen keine
Ausnahme. Beim LSV GEK Breitensportpreis 2013 unter
dem Motto

„Unser Verein - Fit für die Zukunft“
ist der TC Mürwik für einen Preis nominiert. Bei einem
großen Sportkongress des Landessportverbandes in
Malente stand das „Modell des TC Mürwik“, das vom
sportlichen Koordinator Volkert Schau präsentiert wur­
de, im Blickpunkt des Interesses vieler Sportvereine und
ihrer Sportfunktionäre.

Volkert Schau
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Zwei Lokalmatadoren in den Finalspielen
beim 14. Sparda-Bank-Cup Top-Tennis beim Turnier des TC Mürwik

Der Sparda-Bank-Cup bot auch in diesem Jahr drei
Tage Spitzentennis auf den Anlagen des TC Mürwik,
Flensburger TC und derTG am Stadion.
Von den DTB-Ranglistenpositionen waren noch
hochkarätigere Spitzenspieler am Start als im letzten
Jahr. Darüber hinaus erwies sich das Tennisturnier,
bei dem am Finaltag 400 Tennisinteressierte auf die
Anlage im Volkspark strömten, einmal mehr als
Zuschauermagnet.

Turnierleitung beim TCM:
Wiebke Merz, Wiebke Först, Michael Kubina

Besonders erfolgreich waren in diesem Jahr auch zwei
Tennisspielerinnen desTC Mürwik ... In der Spielklasse

Turniersieg für den TCM: Melissa Luma

U14 schaffte die 13 jährige Lokalmatadorin Melissa
Luma den Turniersieg ohne Satzverlust. „Seit ich fünf
bin, spiele ich beim TC Mürwik. Es ist mein Lieblingstur­
nier. Bisher konnte ich es noch nicht gewinnen, deshalb
bin ich froh, dass ich es heute gewonnen habe“, sagte
die freudestrahlende Sparda-Bank-Cup Siegerin. Ihre

Clubkameradin Zoe Heed, die als U10 - Vizelandesmei­
sterin hochgezogen in der U12 spielte, erreichte einen
beachtlichen 2. Platz. Nach ihrem Halbfinalsieg gegen
Hannah Zeppelin, der Enkelin von Horst Zimmermann,
musste sie sich erst im Finale Kim Juliane Auerswald
(MarnerTC) geschlagen geben.

Vizemeisterschaft
für Tennistalent Zoe Heed

Gute 3. Plätze gingen außerdem an die TCMer Jakob
Rodewald (U14) und Loke Sommer (U10). Spitzenten­
nis wurde insbesondere auch in den Finalspielen der
Damen und Herren gezeigt.

Voll besetzte Tribüne bei den Endspielen

Die an Nr. 8 gesetzte Luise Intert (TC RW Wahlstedt, Nr.
274 DTB) konnte sich vor voll besetzter Zuschauerkulis­
se in zwei umkämpften Sätzen gegen ihre Clubkamera­
din Celine Kirst (Nr. 142 DTB) mit 6:4,6:4 durchsetzen.
Dr. Frank Intert, der Präsident vom TV Schleswig-
Holstein, war vom Turniersieg seiner Tochter begeistert.
Er lobte den TC Mürwik und die Tennisfans der Förde­
stadt. „Ich kenne kein Turnier in Schleswig-Holstein, aus
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dem so ein großartiges und hochklassiges Event wird,
vor allem, weil auch so viele Kinder und Jugendliche
dabei sind. Darüber hinaus sind hier die meisten
Zuschauer bei einem Tennisturnier im hohen Norden.“

Noch hochklassiger verlief das Endspiel der Herren, in
dem sich die zwei topgesetzten George von Massow
(TC Lilienthal, Nr. 45 DTB) und Friedrich Klasen (TC1899
Blau-Weiß Berlin, Nr. 72 DTB) gegenüberstanden. Am
Ende erwies sich Friedrich Klasen als der variablere
Spieler, der die Herrenkonkurrenz mit 6:3, 6:3 für sich
entscheiden konnte.

Bauer BMW sponsert Turnier-Shuttle-Service

Der Turnierdirektor Peter Toft dankte bei der Siegereh­
rung den Hauptsponsoren Sparda-Bank, DEVK-
Versicherungen, Selbsthilfe Bauverein SBV, BMW
Bauer, Tennisverband Schleswig-Holstein und dem
Förderverein des Tennis-Leistungssports für die
Unterstützung des Sparda-Bank-Cups.

Finalisten der Herren (Mitte)
Robert Schablin (Sparda-Bank),
Svetlana Krätschmar (Stadtpräsidentin),
Peer Oberg (SBV) und Peter Toft

Voll des Lobes für das Turnier und die gezeigten
Leistungen waren auch Robert Schablin von der
Sparda-Bank, Flensburgs Stadtpräsidentin Svetlana
Krätschmar und ihr Vorgänger Dr. Christian Dewanger.

Top 2 der Damen
mit Dr. Christian Dewanger (Ex-Stadtpräsident),
Peter Toft, Dr. Frank Intert (Präsident LTV S-H),
Robert Schablin und Peer Oberg

Schweden-Power aus Vänersborg

Eine Neuauflage des bei den Damen, Herren und
Jugendlichen beliebten Turniers ist bereits für Juli 2014
geplant.

Volkert Schau

Turnierdirektoren unter sich: Michael Stich und
Peter Toft bei den German Open in Hamburg
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Sparda
Sportiv

Jeder Sport zählt.
Mit Sparda Sportiv bewegen Sie mehr im Norden.
Sparda Sportiv ist die Mitgliedschaft für alle sportlich Aktiven, die mehr bewegen wollen. Mit einem
gemeinsamen Ziel: Mit Hilfe aller Mitglieder wollen wir den Bau des innovativen Sparda Laufparks in
Norddeutschland ermöglichen. Außerdem erhalten Sportiv-Mitglieder: eine HD-Sportkamera, einen
BMS Laufchip, die innovative Sparda Sportiv App, Sportiv Einkaufsvorteile, die Möglichkeit aktiv in der
Gemeinschaft an Sportevents teilzunehmen und vieles mehr.

www.sparda-bank-hamburg.de

Sparda-Bank
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Turnierleitung vom Nebenplatz
14. Sparda-Bank-Cup
Schnecken sammeln, Blüten fegen,
Spieltableaus in Reihe legen,
Dosenbälle korrekt richten,
Stühle auseinander schichten.

Warten auf die Stars von morgen,
Spielanzeiger noch besorgen.
Dann kommen sie, in Scharen,
mit unterschiedlichem Gebaren.

Von verschlafen bis freundlich, heiter,
das ist gut, schon geht es weiter,
mit Eltern oder den Betreuern,
stets das Fairste sie beteuern.

Fragen gleich nach wann und wo,
verzweifelt schau ich aufs Tableau.
Möchte jeden gleich bedienen,
schau in aufgeregte Mienen.

Von Kindern, Jugendlichen, Twens,
beim Sparda-Bank-Cup-Flens.
Der Platz ist sauber, leichtes Nieseln,
es wird gespielt, gibt nichts zu pieseln.

Mitzunehmend stärkeren Spielen,
beginnt die Sonne heraus zu schielen.
Nun gilt es, Spiel, Satz, siegen,
um in die nächste Runde einzubiegen.

Der Looser ächzt, der Sieger strahlt,
doch nicht zu sehr er damit prahlt,
bevor die nächste Paarung steht,
manch einem da die Lust vergeht.

Hier ist es wie im wahren Leben,
wer nimmt, der muss auch geben.
So läuft der Tag, von Spiel zu Spiel,
zu sehen gibt es immer viel.

Doch leitest du ein Sechserfeld,
ist es für dich nicht gut bestellt.
Kaffee kochen, Brötchen drapieren,
säumige Meldegelder abkassieren,

Hinweise, wo ist hier der Weg zum Klo?
Schuhe wechseln, Hände waschen, sowieso.
Der Tag, der rauscht im Nu vorbei,
es funktioniert-nicht einerlei!

Die Letzten kommen gegen Abend,
nicht erquickend auch nicht labend.
Drei Sätze quälen sich die Streiter,
du denkst, geht es denn gar nicht weiter?

Ich fürchte schon die Dämmerung,
da macht der Sieger einen Sprung,
ich räum zusammen meine Habe,
ist das nicht eine Gottesgabe?

Zu regeln, leiten und auch schlichten,
reine Freude, Stress mit Nichten.
D'rum sage ich ganz frank und frei,
zum 15. Cup bin ich wieder dabei.

Dieter Bünning
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Justus Rodewald gewinnt
beim Mini-Cup-Auftakt

65 Mädchen und Jungen im Alter von sieben bis zehn
Jahren kämpften im Sportland Flensburg zum
Auftakt der Wilson Tennis Mini-Cup-Serie um die
ersten Titel und Masterspunkte für die Endrunde an
gleicher Stelle im April.

„Schon traditionell ist das erste Turnier von der Quantität
her nicht das Stärkste. Viele Kinder trainieren erst seit
kurzem in der Halle und trauen sich noch nicht“, sagt
Turnierleiter Thomas Meeder. „Aber jeder Wettkampf
bringt die Kinder nach vorn und gibt ihnen die Chance,
sich zu entwickeln.“

Auf den Spuren seines Bruders:
Justus Rodewald siegt beim Bezirks-Mini-Cup

Beim ersten Treffen der Jüngsten im Bezirk Nord war
aus Flensburger Sicht der Tagessieg des Mürwikers
Justus Rodewald im Jahrgang 2005 erfreulich. Damit
tritt er in die Fußstapfen seines großen Bruders Jakob,
derfrüher selbst triumphierte, derzeit im Leistungskader
des Bezirk stehend, bei diesem Turnier als Schiedsrich­
terfungierte.

Der fünfte Platz ging an Viktoria Gleie (2004) und Platz 7
(2005) an Loke Sommer (beide TC Mürwik).

Loke Sommer (links)
wird Jüngsten-Clubmeister im Jg. 05 und jünger.

Shz, Bericht Jörgen Michael

Juan Sebastian wurde U 10-Clubmeister im Jg. 03/04
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8. Family-Cup
der Stadtwerke Flensburg

Mit dem Family-Cup der Stadtwerke Flensburg fand
in diesem Jahr bereits zum 8. Mal ein Turnier auf der
Anlage des TC Mürwik statt.

Bei den Doppelteams, die aus Spielern von zwei
verschiedenen Generationen gebildet wurden, und in
Gruppenspielen gegeneinander antraten. Interessant
war bei diesem Turniermodus, dass sowohl Freizeit- als
auch Wettkampfspieler gemeinsam an einem Doppel­
turnierteilnehmen konnten.

In der roten Gruppe konnten sich Hannah Zeppelin/Ma-
rion Boisen (TSV Glinde/TC Mürwik) mit klaren Siegen
souverän durchsetzen und sich den Siegerpokal
sichern. Knapp geschlagen geben musste sich das
Team Louisa Harck/Tocky Ottens (TC Mürwik/Harrislee),
die nur gegen die Gewinner eine Niederlage hinnehmen
mussten. Platz drei ging an Nathalie und Jerzy Dziedzic.

Thomas und Niklas Marwedel hießen die ungeschlage­
nen Champions in der grünen Gruppe. Der Verbandsli­
gaspieler Lars Bartel und sein Sohn Larsson wurden
Vizemeister vor den Drittplatzierten Horst Zimmer-
mann/Henry Zeppelin.

DerTC Mürwik-Vorsitzende, Peter Toft, und der Turnier­
leiter, Volkert Schau, dankten dem Hauptsponsor
Stadtwerke Flensburg für die Unterstützung des
Doppel-Cups und kündigten eine Neuauflage für Juli
2014 an.

Volkert Schau

AIFACiiIhre freundlichen Linien

Westerallee 164 • Tel. 0461-503180

Sicher sein. Bus fahren.
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Atomstromfrei - ja bitte!
Wir versorgen unsere Kunden im eigenen
Netzgebiet atomstromfrei.
www.stadtwerke-flensburg.de oder Telefon 0461 487-4440.

A x • — stadtwerke
- — flensburg

'< *■■■■■■■■ g/nbh
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BAUPLAN NORD

Fördepromenade 14
24944 Flensburg
Tel.: +49 (0) 461 14435-0
Fax: +49 (0) 461 14435-59
info@bauplan-nord.de
www.bauplan-nord.de

Von der Idee bis zur Realisierung unterstützt Sie unser kompetentes Team.
Wir entwickeln Projekte, sorgen für das Baumanagement bis hin zur schlüsselfertig
Erstellung. Zudem kümmern wir uns um die Vermietung, den Verkauf sowie
um die Beratung und Betreuung rund um die Immobilie - bis Ihr Ziel erreicht ist!
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Schulkids belagern Tennishalle
des TC Mürwik

150 Erstklässler der Schulen Adelby, Engelsby,
Friedhelm, Fruerlund und der Ostseeschule hatten
erstmalig die Gelegenheit bei der Aktionswoche
„Höft for Kids“, die Sportart Tennis in der Vereinshal­
le des Tennisclubs Mürwik kennenzulernen.

Tennisaktion in der TCM-Halle

Stolze Sieger nach erstem Tennisturnier

In Begleitung ihrer Klassenlehrer und Eltern waren alle
Grundschüler mit großer Begeisterung dabei, als sie an
verschiedenen Stationen ihre sportlichen Fähigkeiten
zeigen konnten oder beim Kleinfeldtennis ihre ersten
Ballwechsel spielten. Jeder Erstklässler erhielt für die
Teilnahme am Aktionstag eine Tennis-Urkunde.

Bei diesem seit 15 Jahren im TC Mürwik durchgeführten
Tag der offenen Tür wurden sowohl bei den Mädchen
als auch bei den Jungen einige vielversprechende
Talente gesichtet, die gemeinsam mit anderen interes­
sierten Kids an einem Trainingsprogramm im Tennisclub
teilnehmen konnten.

Den Abschluss des Trainingsprogramms bildete ein
Kleinfeldturnier, das Mitte September in der TCM-
Vereinshalle stattfand. Nach dem Turnier trafen sich alle
Kids, deren Eltern und alle Trainer auf der Clubhauster­
rasse, um gemeinsam Grillwürstchen zu essen.

Siegerehrung beim Schultennis-Abschlussturnier

Anschließend wurden bei der Siegerehrung die Top drei
des Kleinfeldturniers mit Pokalen und alle anderen mit
Medaillen prämiert. Viele Kinder entschlossen sich, das
Tennistraining in der Wintersaisonfortzusetzen.

Ein besonderer Dank für die Unterstützung der Aktions­
woche und des Trainingsprogramms geht an die Firma
Höft Bauunternehmen und den Förderverein des
Tennis-Leistungssports e.V.

Volkert Schau

Bus FAHREN.

Ihre freundlichen Linien

Westerallee 164 Tel. 0461-503180

Sicher sein.
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HÖFT
BAUUNTERNEHMEN

ER FAHRUNGUNDFORT SCHRITT. SEIT 1 892

www.hoeft-bauunternehmen.de
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Lauf ins Leben 2013
DANKE
an alle 25 Läufer und Vereinsmitglieder,
die uns beim „Lauf ins Leben 2013“
durch ihre Spende geholfen haben.

Durch euch alle konnte die Staffel des
TC Mürwik bei einem 24 Stunden­
kauf eine Spende von 555 Euro für die
Flensburger Krebshilfe sammeln.

Rasentennis und laufen für einen guten Zweck
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Drittklässler besetzen Tennisplätze
School & Tennis-Cup der NOSPA

140 Drittklässler hatte der TC Mürwik zu den 8.
School & Tennis Championships der Nord-Ostsee
Sparkasse eingeladen, um an einem Schultennistur­
nierteilzunehmen.

Interessant war dabei, dass die zahlreichen Schüler
zum ersten Mal Tennis spielten und auf 20 Kleinfeldern
bereits sehenswerte Ballwechsel zeigten.
Während in der Vorrunde der Klassensieger ermittelt
wurde, so spielten in der Haupt- und Finalrunde die 40
Klassenbesten gegen die Topspieler der anderen
Schulen um die begehrten School & Tennis-Pokale.
TCM-Jugendwartin Wiebke Först und der Vereinstrainer
Volkert Schau sorgten zum wiederholten Mal für eine
perfekte Organisation und einen reibungslosen Ablauf
d ieser Veranstaltung.

Bei den Mädchen standen mit Emma Langeloh und
Lone Paula Jürgensen (beide Schule Engelsby)
erstmals zwei Spielerinnen punktgleich auf der Sieger­
treppe. Knapp geschlagen wurden die Zweitplatzierte
Chayenne Richert und Hanna Krüsemer als Dritte.
Tjark Hall heißt der Schultennis-Champion bei den
Jungen. Er gab in den 5 Spielen der Finalrunde genauso
wie der Vizemeister Juan Sebastian Ocampo Castellar
nur einen Satz ab und schaffte seinen hauchdünnen
Sieg lediglich durch einen mehr erzielten Punkt.

Während der Siegerehrung wurden die Top 3 der
Schüler mit Pokalen prämiert, die übrigen Teilnehmer
erhielten eine Medaille. Außerdem wurden alle Schüler
der Finalrunde zu einem kostenlosen Tenniskurs
eingeladen.

Der 1. Vorsitzende des TC Mürwik, Peter Toft, dankte
dem Hauptsponsor Nord-Ostsee Sparkasse für die
Unterstützung dieses Events und gab der Hoffnung
Ausdruck, dass die von den Grundschülern mit Begei­
sterung angenommenen School & Tennis - Champions­
hips auch im nächsten Jahrstattfinden werden.

Volkert Schau

Teilnehmer der Finalrunde beim School & Tennis-Cup der NOSPA
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Bleiben Sie auf Kurs, aber lassen Sie sich zwischendurch auch immer malwieder treiben - insbesondere in Ihrer zwei­
ten Lebenshälfte. Wir sind an Ihrer Seite und kümmern uns um Sie und Ihre Finanzen! Sprechen Sie uns einfach an:
Informationen in jeder Filiale oder unter 04611500-5555.

aktiv dabei!

s Nord-Ostsee
Sparkasse

Mitten im Leben -
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Ob Außenfarbe, Interieur, Motorisierung oder BMW ConnectedDrive In­
novationen - konfigurieren Sie jetzt den BMW Ihrer Wahl und profitieren
Sie von attraktiven Vorteilsangeboten. Zum Beispiel: Vollkasko-Schutz für
den BMW 1er ab 19,99 Euro/Monat.** Für mehr Informationen besuchen
Sie uns, wir freuen uns auf Sie.

z.B. Das BAUER Sondermodell*
BMW 116i „JOY4YOU“, mit Komplettausstattung
inklusive M Sportpaket und Vollkasko-Schutz**

Alpinweiss uni, 17" M Leichtmetall-Räder, Interieurleisten Aluminium
Hexagon, Sportsitze, Nebelscheinwerfer, M Sportfahrwerk M Leder­
lenkrad, M Aerodynamikpaket, Multifunktion für Lenkrad, Klimaanlage,
Wärmeschutzverglasung, elektrische Fensterheber vorne und hinten,
Radio Business mit CD-Laufwerk inklusive MP3-Decoder, sechs Laut­
sprecher, AUX-IN-Anschluss u.v.m.

Kraftstoffverbrauch l/100km: innerorts 7,2-7,1,
außerorts 4,8-4,6, kombiniert: 5,7-5,5. COz-Emission
kombiniert: 132-129 g/km, Energieeffizienzklassen: C

Unser Leasingangebot:
Fahrzeugpreis: 24.888,00 €
Leasingsonderzahlg.: 2.888,00 €
Gesamtbetrag: 11.671,65 €
Sollzinssatz p.a.:1 4,67%
Effekt. Jahreszins: 4,67%
Nettodarlehensbetrag: 8.763,65 €
Laufzeit: 36 Monate
Laufleistung gesamt: 35.000 km

www.bauergruppe.de

BAUER
FLENSBURG • HUSUM ■ SCHLESWIG

FLENSBURG • Schleswiger Str. 65 - 75 - Telefon: 0461 / 99 90 - 30
HUSUM • Robert-Koch-Str. 40 • Telefon: 04841 / 77 67 - 0
SCHLESWIG ■ Heinrich-Hertz-Str. 1 • Telefon: 04621 / 95 55 - 0

BMW 116i „JOY: YOU“ ‘Leasingengeoot der BMW Bank GmbH. Hei-
demannstr. 164,80930 München. Zigi. 660.- € für Zulassung,  Transport,1
Überführung. '• Monatl, Versichervngspramfe für Kfc-Haftpfiicht und Voll­
kasko von 19,99 € nur gültig bei Abschluss eines BMW Plus Leasing Ver­
trages mit der BMW Bank GmbH bis 31.12.2013. Vertragspartner und
Risikoträger für Vers-f herungsletstungen: ERGO Versteilerung AG. Selbst -
beteiligung: VK 1.000,00 € ITK 150,00 €. Stand 11/2013. Abbildungen
enthalten Sondern etattungen. 'Gültig für die gesamte Vertragsiaufceit.

VORTEIL
SICHERHEIT!

tnd Riegel

SJCHERHf ITSZENTRUM
...alles hinter Schloss und Riegel
Beratung ■ Verkauf ■ Montage /Service

Ihr Fachgeschäft
für private und gewerbliche Sicherheitstechnik.

■ Mechanische und elektronische Fenster- und

B
arsicherheit

■ Schlüsseldienst und Montage
■ Türschutzbeschläge und •

Sicherheitsschutzbeschläge +
■ Brandschutz- und Überwachungssysteme
■ Alarm-und Videotechnik . •
■ Barrierdfreie Sicherheits-Ünd Sanitärausstattlingen

24941 Flensburg • Westerallee 162 ■ Tel. 0461 5808-700 - Fax 5808-720 • www.sicherheitszentrum24.de
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Jugendcamp der SBV Stiftung Helmut Schumann in Odense
TCM-Tennisspieler mit Bus der SG-Handballprofis in Dänemark

Zum Ende der Sommersaison wurden die Jugendli­
chen des TC Mürwik anlässlich des traditionellen
Jugendcamps der SBV-Stiftung Helmut Schumann
ins dänische Odense eingeladen. Neben einem
Doppel-Vergleichskampf kam es dabei zu weiteren
sportlichen Wettbewerben im Fußball und Hallen­
hockey.

Abfahrt in Mürwik mit dem SG-FL-H-Bus

Ein Geländespiel der beiden Jugendteams bildete den
Schlussakkord einer gut organisierten Veranstaltung
beim Verein Fruens Boege Odense.

Unser TCM-Team in Odense

Höhepunkt war auch in diesem Jahr das Doppelturnier
beider Mannschaften. Allen voran das Match der
Mürwiker Jakob Rodewald und Ove Brandt, die mit ihrer
Knabenmannschaft gerade den 3. Platz bei den Team-
Landesmeisterschaften belegt hatten. Sie trafen auf die

Nr. 5 der dänischen Rangliste Nils Koersgaard und
seinen Partner Emil Henriksen (DK-Rangliste Nr. 10) und
mussten sich in einem hart umkämpften Match in drei
Sätzen geschlagen geben.

Kraft beim Bufett

Besser lief es für den Volkspark-Club im Spitzendoppel
der Mädchen, in dem die Vize-Landesmeisterin Zoe
Heed mit ihrer Partnerin Anna Maria Gavaza sich gegen
das starke Odenseer Duo Camilla Flintholm (DK Nr. 3)
und Signe Jensen in zwei knappen Sätzen durchsetzen
konnten. Im Juniorinnen-Doppel konnte die TCM
Damen-Landesligaspielerin Luisa Schinkel mit Hannah
Meesenburg gegen das dänische Team Maria Goet-
ke/Sahra Nielsen einen weiteren Sieg landen.

Doppelturnier: Luisa Schinkel streckt sich zum Volley

Nachdem das Flensburger Team im vergangenen Jahr
noch in der Gesamtwertung aller gespielten Doppel
verloren hatte, reichte es in diesem Jahr zu einem
hauchdünnen 32:28 Erfolg.
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Die Turnierleiter Volkert Schau (Mürwik) und Steen Utoft
(Odense) waren von der Atmosphäre und Fairness der
englischsprachigen Begegnung begeistert. Der TCM-
Vorsitzende Peter Toft dankte bei der Pokalübergabe
dem Hauptsponsor SBV-Stiftung Helmut Schumann für
die Unterstützung der deutsch-dänischen Veranstal­
tung und lud die Mannschaft des FB Odense für 2014
nach Flensburg ein.

Volkert Schau

Tennis und mehr:
Dänisch-Deutsches Geländespiel für alle Jugendlichen

Zumba ist der „nervigste" Trendsport, den es je gab („Spiegel").

Jeder hat Spaß mit Zumba. Jeder kann Zumba. Fitness ohne Laufband und öde Geräte: einfach, sexy. Z(MA
fiTOS

Mit den heißesten Rhythmen überflüssige Pfunde im Party-Ambiente wegtanzen oder einfach nur in Form bleiben!

Die Profi-Trainerin Betina Sommerset (lizensierte Instruktorin) macht die Kurse

Von Dänemark
Krusau

ab dem 3. Oktober 2011 im ECS in Flensburg, Raiffeisenstr. 8 a

jeden Montag von 18 bis 18.50 Uhr

jeden Dienstag von 18.30 bis 19.20 Uhr.

Zehnerkarten gibt es bei der VHS und im ECS für 80 Euro.

Von Dänemark
Apenrade

Abfahrt
fL-Harrislee

Raiffeisen Straße

Citti Park

Richtung
Zentrum

Westerallee 8200

Richtung
Zentrum

Abfahrt ’ '

Fl-Zentrum

Von Hamburg

Nach allen Kursen können Sie im ECS für nur 4 Euro schwimmen und saunen!

Erlebnis-Center Sportland Flensburg
Hotline 0461 - 15 06 88 0 www.sportland-flensburg.de
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Vorfreude auf ein großes Jubiläum
Der diesjährige Besuch des TC Mürwik beim befreunde­
ten Tennisklub Fruens Boge in Odense am 22. Septem­
ber stand ganz im Zeichen der Vorfreude auf ein großes
Jubiläum. TC Mürwik-Präsident Peter Toft machte in
einer kleinen Ansprache in Odense darauf aufmerksam,
daß die beiden Vereine sich in diesem Jahr zum 49. Mal
treffen. In Flensburg freue man sich bereits jetzt darauf,
beim Gegenbesuch der Odenseer im nächsten Jahr in
Mürwik das 50jährige Jubiläum dieser gegenseitigen
Begegnungen feiern zu können. Es sei schließlich
einmalig, daß sich zwei Sportvereine über die Grenze
hinweg über einen so langen Zeitraum einmal im Jahr
besuchen. Spontan sagten schon jetzt mehrere Oden­
seer zu, daß sie beim Jubiläumstreffen in Flensburg
dabei sein würden.
Bereits am Sonnabend waren 16 Mürwiker Jugendliche
unter der Leitung von Volkert Schau nach Odense
gefahren, um sich mit Spielerinnen und Spielern der
dortigen Jugendgruppe zu treffen. Übernachtet wurde
in der Tennishalle, und am nächsten Tag wurde weiter
Tennis gespielt, für alle ein tolles Wochenende. Am
Sonntag stießen die Erwachsenen aus Mürwik dazu, mit
einem gemieteten Bus kommend, der von Martin Luma
gefahren wurde. Das TC Mürwik-Mitglied hatte sich
bereiterklärt, seine Dienste unentgeltlich zur Verfügung
zu stellen.

Langzeitbegegnung,
Expräsident Axel Larsen und Peter Toft

Auf den Plätzen ging es wieder, wie gewohnt, sehr
locker zu, was sich unter anderem darin zeigte, daß die
Doppel bunt durcheinander gemischt wurden, z. B.
Spieler aus beiden Klubs in einem Doppel. Der Spaß
stand schließlich im Vordergrund. Dennoch ließ sich auf
wundersame Weise ein Gesamtsieger ermitteln. Der
große Wanderpokal ging diesmal an die Mürwiker.
Unterbrochen wurden die Spiele durch eine Einladung
ans leckere kalte Büfett im Klubhaus, etwas später
gefolgt von Kaffee und Kuchen. Als es dann auf den
Plätzen bei jetzt herrlichem Sonnenschein weiterging,
erschien zu aller Freude der ehemalige jahrzehntelange
Vorsitzende des Odense-Klubs, Aksel Larsen. Der
90jährige kann zwar auf dem Tenniscourt nicht mehr
dabei sein, er freute sich aber sichtlich, bei dieser
Gelegenheit alte Freunde aus Flensburg begrüßen zu
können.
Am späten Nachmittag ging es wieder heimwärts, und
alle waren sich einig, einen schönen Tag in Odense
verbracht zu haben. Der Vorstand desTC Mürwik würde
sich allerdings freuen, wenn sich in Zukunft mehr
Mitglieder an diesen Treffen beteiligen würden. Im Bus
war noch reichlich Platz. Man kann nur sagen: Diejeni­
gen, die nicht dabei waren, wissen nicht, was ihnen
entgangen ist.

R. Mach

„Odense Begrüßung“ Steen Utoft begrüßt
Peter Toft und das Mürwiker Team
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Forventningens glaede forud for et stört Jubiläum

TC Mürwiks ärlige besog hos
Tennisklubben Fruens Boge i
Odense den 22. September var
praeget af forventningens glaede
forud for et stört Jubiläum.
Morvig-praesidenten, Peter Toft,
gjorde i en kort taete i Odense
opmaerksom pä, at de to klubber i
är modtes for 49. gang og at man i
Fiensborg allerede nu glaedede
sig over ved Fruens Bceges

genbesog i Morvig naeste är at kunne fejre 50 ärs
Jubiläum. Peter Toft betegnede det som enestäende, at
to sportsklubber en gang om äret besoger hinanden
henover graensen i sä lang en ärraekke. Spontant gav
allerede nu fiere Odense-spillere tilsagn om at komme tii
jubilaeumsfestlighederne i 2014.
Allerede om lordagen var 16 drenge og piger fra Morvigs
ungdomsafdeling under ledelse af Volkert Schau taget
til Odense for at modes med unge fra Fruens Boge.
Flensborgerne overnattede i tennishallen, og naeste dag
stod der igen bl. a. tennis pä programmet. Om sonda-
gen fulgte sä de voksne fra Morvig efter i en bus, som
blev kort af Martin Luma, et af klubbens medlemmer, der
vederlagsfrit stillede sig t rädighed som buschauffor.

Pä tennisbanerne modtes man saedvanen tro i en
saerdeles afslappet atmosfaere, hvilket bl. a. viste sig
ved, at der ikke altid blev spuelet klub mod klub. Adski lü­
ge gange sä man spillere fra begge klubber spuele side
om side i en double. Det gjald bare om at have det sjovt
med hinanden. Alligevel lykkedes det päforunderlig vis
at finde frem tu en samlet klubvinder. Den störe vandre-
pokal gik denne gang til Morvig.
Traditionen tro böd Fruens Boege midtvejs pä et
overdädigt kotdt bord. Lidt senere blev der budt pä kaffe
og kager, og da man herefter, i ovrigt i dejligt soiskin,
igen modtes pä tennisbanerne, dukkede til glaede for
alle Fruens Boges tidligere mangeärige formand, Aksel
Larsen, op. 90-ärige Aksel er ikke aktiv i klubben mere,
men han nod ved denne lejlighed at kunne hilse pä
gamlevennerfra Fiensborg.

Sent hen pä eftermiddagen gik turen atter hjemad, og
alle var enige om, at det atter engang havde vaeret en
dejlig tennisdag. Det ville i ovrigt glaede TC Morwiks
bestyrelse, hvis fiere medlemmer i fremtiden ville
deltage i turen. Der var rigeligt med plads i bussen. De,
der ikke var med, ved ikke, hvaddeergäetglipaf.

R. Mach
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Bambinas vom TC Mürwik gewinnen
Herzschlag-Finale
Zum Abschluss der Sommersaison ist den Bambi­
nas (U12) des TC Mürwik bei den Landesmann­
schaftsmeisterschaften der große Coup gelungen.

Wir sind Landesmeister: Sara Evdenic und Zoe Heed

Bronze-Platz für Ove Brandt, Luca Andresen,
Mads Melnyk, Jakob Rodewald v.I.n.r.

TCM-Vizemeisterinnen: Rachel Scheele, Anais
Marianovski, Luisa Schinkel, Meghan Grünewald v.I.nr.

In einem spannenden Finale sicherten sich Zoe Heed
und Sara Evdenic gegen den TC Marne (2:1) den Titel
bei den Jüngsten. Die Entscheidung fiel dabei erst im
Matchtiebreak des abschließenden Doppels. Die
Nachwuchshoffnungen vom Volkspark setzten damit
eine seit Jahren erfolgreiche Tradition der Mürwiker
Mädchenmannschaften fort, die schon 2009, 2010,
2011 und 2012 zu Titelehren bei den Landesmeister­
schaften gelangten.
Nicht ganz langte es bei den Juniorinnen (U18) zum
Sieg. Nach dem Halbfinalsieg gegen Ahrensfelde (5:1)
unterlagen Nelli Koch, Luisa Schinkel, Rachel Scheele
und Anais Marianovski der favorisierten Spielgemein­
schaft Quickborn/Schirnau glatt mit 0:4.
Bei den Knaben verlor die die Auswahl vom TC Mürwik
im Halbfinale gegen den späteren Titelträger NTSV
Strand mit 2:4. Bei ein wenig mehr Fortune und Mut wäre
sogar eine Sensation möglich gewesen. Luca Andre­
sen, Jakob Rodewald, Mads Melnyk und Ove Brandt
sicherten sich aber Bronze mit einem 6:0 gegen Gar­
stedt.
Bei den Bambinas waren im Vorfeld der Meisterschaften
Mürwik und Marne als klare Favoriten auf das Finale
gehandelt worden. Und so kam es auch dann. Es wurde
ein Herzschlagfinale. Sara Evdenic, die Mürwiker
Nummer zwei, brachte ihr Team mit einem 6:3, 6:2
gegen Merle Volkers in Führung. Im Spitzenspiel der
beiden besten U12-Juniorinnen im Land stand Zoe
Heed dieses Mal auf verlorenem Posten. Kim Auerswald
gewann in zwei Sätzen (6:2, 6:4) und glich für ihr Team
aus, so dass das Doppel entscheiden musste. Trotz
eines Fehlstartes (2:6) ließen sich Heed/Evdenic nicht
beirren und fanden in die Erfolgsspur zurück. Nach dem
6:3 im zweiten Durchgang musste der Matchtiebreak
entscheiden. Hier hatten die beiden Mürwikerinnen die
besseren Nerven und das Glück auf ihrer Seite 10:7.

Text shz, mic
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Acht Mürwiker in der S-H-Rangliste
Hannah Witzei ist Nr. 2 in der U14

In den neuen Jugendranglisten des TV Schleswig-
Holstein sind erstmals acht Mürwiker Spieler vertreten.
Die beste Platzierung als Nr. 2 der U14 schaffte die
13jährige Hannah Witzei, die durch zahlreiche Erfolge
auf deutscher und europäischer Ebene bereits in der
DTB-Rangliste an Position 63 geführt wird.

Hannah Witzei
erfolgreich auf
internationaler
Bühne und
Nummer 2 in
Schleswig-Holstein

In der gleichen Altersklasse machte mit Melissa Luma,
eine zweite Mürwikerin, mit Platz 7 S-H und Nr. 91 DTB
auf sich aufmerksam. Ebenso unter die besten 10
spielten sich Luisa Schinkel (S-H Nr. 9, TCM) in der U18.
Einen beachtlichen Erfolg erzielte die inoffizielle Nr. 2
des TV S-H Zoe Heed (TCM) in der U 10, als sie im S-H
Team gegen acht andere Bundesländer maßgeblich am
Finalsieg gegen den Favoriten Hannover beteiligt war.

Hervorzuheben ist auch die Leistung der 15jährigen
Verbandsligaspielerin, Anais Marianovski, die in der U16
den Sprung auf Platz 19 schaffte.

Melissa Luma:
Turniersiegerin
in Karlsruhe,
Hamburg und
Flensburg,
Nummer 7 in
Schleswig-Holstein

Eine weitere gute Platzierung in der S-H-Rangliste
erzielte auch Ove Brandt als Nr. 27 in der U16. In die
U14-Rangliste konnten sich mit Luca Andresen als Nr.
26, Jakob Rodewald an Position 31 und Mads Melnyk
auf Platz 33 sogar drei Mürwikerspielen.

Erfolgreiche TCM-Tennistalente:
Ove, Kevin, Zoe, Jon (hinten), Jakob und Mads (vorne)

Volkert Schau

Zoe Heed (hinten Mitte) siegt
überraschend im S-H-Team
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Unsi

e sieg

Rudi Machs Enkelsohn,
Yannis aus Adelaide
(Australien) erhält eine
Medaille für den
Tennisschüler mit
der längsten Anfahrt.

0b groß, ob kleiri
Tertnis muss sein

Die Hübschesten,
Sieger u. Besiegte
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Genuss erleben. Flensburger Pilsener.

Gastfreundschaft auf
Norddeutsch

BEWUSST
GENIESSEN.
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RESTAURANT

Sie möchten feiern...
Dann lassen Sie sich von uns in einer gemütlichen und gepflegten Atmosphäre verwöhnen.
Unsere jahrelange und kompetente Erfahrung bietet Ihnen einen gelungenen Rahmen
für Ihre angedachte Feier - ob privat oder geschäftlich - Feste aller Art!

Clubraum bis zu 40 Personen ...
Auch spezielle Wünsche erfüllen wir Ihnen gerne, sprechen Sie mit uns, dann werden wir
Ihnen Vorschläge unterbereiten und Sie fachkundig beraten.
Termine nach Absprache auch äusser der Öffnungszeiten.

Gemütliche Gartenterrasse im Sommer...
Genießen Sie Ihr Lieblingsgericht unter freiem Himmel.

Der Frische
Wöchentlich Spezial-Angebote

Einige Beispiele: Spanferkel, Scholle und vieles mehr...

verpflichtet!

Tremmeruperweg 23
24944 Flensburg
Telefon 04 61-3 74 92
Täglich geöffnet
von 16:00 - 24:00 Uhr
Sonn- und feiertags
von 11:30 -15:00 Uhr
und 17:00 - 24:00 Uhr
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Titelträger aus sieben Vereinen
beim Flensburger U10-Cup

Zum 17. Mal hatte der Förderverein des Tennis-
Leistungssports zum DEVK-Cup ins Sportland
Flensburg eingeladen, um bei einem Kleinfeldturnier
die besten U10-Tennisspieler aus Flensburg und
dem Kreis Schleswig-Flensburg zu ermitteln.

DEVK-Pokale

55 Spielerinnen und Spieler hatten sich zu diesem
Turnier angemeldet und über 100 Zuschauer konnten
sich vom Leistungsstand der 5-1 Ojährigen Nachwuchs­
spieler überzeugen.

Glückliche Pokalgewinner beim DEVK-Cup

Dabei wurde in 11 Spielklassen in einer Vor- und einer
anschließenden Hauptrunde in Gruppenspielen der B-,
F-Klasse und der Kreismeisterschaft des KTV Flens­
burg-Schleswig gegeneinander gespielt. Die besten
drei Spieler der jeweiligen Konkurrenz, in der die
Tennisergebnisse und ein Dreikampf gewertet wurden,
konnten einen der begehrten Pokale gewinnen.

Zu Meisterehren kamen Spieler aus den sieben Verei­
nen, Schleswiger TC (STC), Flensburger TC (FTC), TC
Mürwik (TOM), TSV Husby (TSV H), TC Harrislee (TCH),
TC Jarplund (TCJ) und TC Großenwiehe.

Lobende Worte des Flensburger Bürgermeisters,
H. Brüggemann, für das Turnier und aller Teinehmer

Bei den Mädchen konnte sich die neunjährige Schles­
wigerin Hannah Beitat, die beim Mini-Cup des Bezirks
Nord bereits auf dem 2. Platz landete, den Siegerpokal
der Kreismeisterschaft sichern. Viktoria Gleie (TCM)
musste trotz ihres Sieges im Dreikampf mit dem 2. Platz
vorliebnehmen.

Mürwiks Juan-Sebnastian Ocampo Castellar
siegt in der F-Klasse

Weitere Turniergewinner wurden bei den Beginnern
Teresa Haß (Jg. 03/04, FTC), Emma Svoradova (Jg.
05/06, TCH) und Sofie Gavaza (Jg. 07/08, TCM). Im Feld
der Fortgeschrittenen stand Catharina Peters (FTC) auf
dem Siegertreppchen.
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Ungeschlagener Kreismeister der Jungen des KTV
Flensburg-Schleswig wurde Roman Thordsen (TC
Großenwiehe), der auf Bezirksebene beim Mini-Cup
bereits durch einen 3. Platz auf sich aufmerksam
gemacht hatte. DEVK-Champions in der F-Gruppe
wurden Juan Sebastian Ocampo Castellar (Jg. 03/04,
TCM), Matti Petersen (Jg. 05/06, TCJ) und Edvin Skrijelj
(Jg. 07/08, TCM), die alle mit ersten Plätzen sowohl im
Tennis als auch im Mehrkampf das Maß aller Dinge
waren.

Jungen-Gruppe vor dem Dreikampf

In der Spielklasse der Beginner konnten die beiden
Husbyer Nikita Schreiner (Jg. 03/04) und Marvin

Suckow (Jg. 05/06) den Siegerpokal, der vom Bürger­
meister der Stadt Flensburg Henning Brüggemann
überreicht wurde, in Empfang nehmen.

Der 1. Vorsitzende des Tennis-Fördervereins, Peter Toft,
dankte den Hauptsponsoren DEVK-Versicherungen
und Sparda Bank für die Unterstützung des Turniers.
Lobende Worte für diesen beliebten U10-Cup kamen
auch von Henning Brüggemann und dem ehemaligen
Vereinsvorsitzenden Torsten Koch.

Volkert Schau
Weitere Ergebnisse:

Mädchen F:
2. Sina Bocola (TCM)
Mädchen B 03/04:
2. Chayenne Jessen (TCM), 3. Greta Haase (TC Harrislee)
Mädchen-B 05/06:
2. Lea Wehrenberg, 3. Lisa Reifenbach (beide TSV H)
Jungen-F 03/04:
2. Jonas Sommer (TC Glücksburg), 3. Jonas Bertram (FTC)
Jungen-F 05/06:
2. Alexander Gavaza
Jungen-B 03/04:
2. Arlyn Suciu (TCJ), 3. Keanou Wieland (TCM)
Jungen-B 05/06:
2. Fiete Thonfeld (TCG), 3. Felix Rohde (TCM)

24 Stunden Notdienst

Glücksburger Str. 6
24960 Glücksburg/Rüde

Heizung • Sanitär • Elektro
Jan Duschkewitz

Meisterbetrieb
Jan Duschkewitz
GmbH & Co. KG

Tel. 04631 -18 25
Fax 04631 - 40 71 04
Mobil 0171 -347 32 72
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Das für Sie zur Probefahrt bereit steht - besuchen Sie uns in Flensburg, Niebüll oder Kappeln

Klaus GmbH + Co. KG, Autorisierter Mercedes-BenzVerkauf und Service, 24941 Flensburg, Liebigstraße 2

Tel.: 0461 99740, Fax: 0461 997466, 25899 Niebüll, Bahnhofstr. 15, Tel.: 04661 96000, Fax: 04661 960044

24376 Kappeln, Bernard-Liening-Str. 28, Tel.: 04642 81040, Fax: 04642 81041, www.klaus-co.de, E-Mail: info@klaus-co.de

Kraftstoffverbrauch innerorts/außerwls/kombiniert; 18,2-5,6/8,4-3,7/12,0 4,4 1/10 km; CO, Emission kombiniert: 280-117 g/km; Effizienzklasse: G/D-A. Diese

Angaben beziehen sich nicht auf ein einzelnes Fahrzeug und sind nicht Bestandteil des Angebots, sondern dienen allein Vergleichszwecken zwischen verschieden

Fahrzeugtypen.
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PETERSEN-INGENIEURE GMBH

PLANUNGSBÜRO FÜR TECHNIK
Flensburg Düsseldorf Berlin Hamburg
www.petersen-ingenieure.de

kostenloser Hör- und Sehtest
und individuelle Beratung
unverbindliche Ausprobe von Markenhörgeräten
modernste Technik
doppelter Meisterbetrieb
individuell angefertigter Gehörschutz
jetzt neu: Kontaktlinsenanpassung

Vom individuellen
modernste
auch

^^^^^Müber
und jetzt neu

ANPASSUNG!

GEH
HÖRSYSTEME

KONTAKTLINSEN

I ■MnBaMNMMMMaMH

PROTON
Akustik & Optik
Inga Ehler GmbH
Mürwiker Str. 114
24943 Flensburg

Öffnungszeiten:
Mo-Fr: 09:00 Uhr -13:00 Uhr
und 15:00 Uhr-18:00 Uhr
Mi: 09:00 Uhr-13:00 Uhr

Tel.: 0461 - 120 77 616 Mittwochnachmittag:
Fax: 0461 -120 77 615 Termine nach Vereinbarung

info@proton-ehler.de www.proton-ehler.de

PRÖTON
Akust O ■<' k Ingö €h
Ihr Spezialist für gutes Hören

und gutes Sehen
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Jugendpunktspiele 2013

Die Jugend spielt nur im Sommerhalbjahr ihre
Punktrunde aus. Diese werden im Mai und Juni, aber
auch nach den Sommerferien im August und Sep­
tember ausgetragen. Den Höhepunkt bilden dann
die Jugend Landesmannschafts - Meisterschaften
Mitte September. In diesem Sommer nahmen elf
Mannschaften an der Punktrunde teil.

Unsere 1. Bambina mit Zoe Heed und Sara Evdenic
gewannen in der Bezirksliga alle Spiele klar mit 3:0 und
qualifizierten sich somitfür die Landesmeisterschaften.
Anna Maria Gavaza und Louisa Harck spielten in der 2.
Bambina Mannschaft und gewannen in der Bezirksklas­
se ihre Spiele.

Die Bambinos mit Fabian Reese, Philip Timm und
Lorenz Kraft wurden leider in die Bezirksliga eingestuft.
Diese Klasse war aber für die Punktspielbeginner viel zu
hoch. Trotzdem haben diese drei Jungen alle Spiele zu
dritt bestritten, obwohl sie schon vorher von ihren
Niederlagen ausgehen konnte.

Dieses Jahr konnten wir mit unseren Neuzugängen
Luca Andresen von Satrup und Ove Brandt von Husby,
Jakob Rodewald, Mads Melnyk und Kevin Skrijelj eine
Knaben 4-er Mannschaft stellen. Diese trat in der
Bezirksliga an und setzte sich souverän gegen Büdels­
dorf, Flensburger Tennisclub und Eckerförde durch und
konnte so an den Landesmeisterschaften teilnehmen.
Auch die 2. Knaben Mannschaft mit Simon Constien
und Nick Orth schafften den 1. Platz in der Bezirksliga
der 2-er Teams, wie auch im letzten Jahr. Sie siegten
gegen Wyk und Schleswig klar mit 3:0 und verloren mit
1:2 gegen den FTC 2. So kamen unsere Jungen mit
mehr erzielten Matchpunkten auf den ersten Platz in
ihrer Staffel.

Bei den Knaben nahm noch eine 3. Mannschaft in der 2.
Bezirksklasse am Punktspielbetrieb teil. Alex Andresen,
Lukas Kruse und Alexander Longere spielten gegen
Grundhof, Kappeln und Husby und belegten mit 4:2
Punkten den 2. Tabellenplatz.

Nelli Koch, Luisa Schinkel, Rachel Scheele, Anais
Marianovski, Hannah Witzei und Melissa Luma trafen in
der 1. Bezirksliga der Juniorinnen auf Büdelsdorf,
Niebüll und Eckernförde und gaben in diesen Begeg­
nungen nur zwei Spiele ab. So wurden diese Mädels
überlegen Meister in der Bezirksliga und nahmen als 3.
Mannschaft des TC Mürwik an den
Landesmeisterschaften teil.

Die 2. Juniorinnen spielten mit Hannah Meesenburg,
Lilith Bach, Nina Stork und Wiebke Outzen in der 2.
Bezirksklasse und belegten dort als Punktspielbeginner
einen hervorragenden 2. Platz.

Unsere 1. Junioren spielte im 2-er Team mit Max Koziel
und Jon Melnyk in der Bezirksliga. Sie belegten den 2.
Tabellenplatz, obwohl sie mit ihren 14 Jahren schon
gegen 18 jährige Jungen antreten mussten.

Die 2. Junioren mit Stefan Evdenic, Florian Timm und
Milan Eric wurden nach Siegen gegen Satrup, Kropp
und Süderbrarup Staffelsieger in der 2. Bezirksklasse.

Wiebke Först
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Erfolgreiche Sommersaison für die Mürwiker Damen
Aufstieg in die Landesliga gelungen

Durch eine geschlossene Mannschaftsleistung
durfte sich die 1. Mürwiker Damen-Mannschaft mit
Anne Stacker, Nelli Koch, Catharina Kleine und Jana
Sophie Otte am Ende des Sommers über den Auf­
stieg in die Landesliga freuen.

Nelli Koch, Anne Stacker, Luisa Schinkel (hinten v. I.).
Jana Sophie Otte, Catharina Kleine (vorne v.l.).

Dazu konnten die Spielerinnen auch bei personellen
Engpässen auf Luisa Schinkel, Rachel Scheele und Pia
Louisa Lüttmann aus der 2. Damenmannschaft zurück­
greifen, die somit ebenso zum erfolgreichen Abschnei­
den beitragen konnten.
Der Saisonauftakt im Mai begann mit einem glatten 6:0
gegen den Pinneberger Tennisclub sehr erfreulich, es
folgte beim ersten Heimspiel komplett in der Halle
wegen Dauerregens - ein umkämpfter, aber ebenso
deutlicher 6:0 Sieg gegen die Tennisfreunde Kollow,
bevor man in Neumünster den ersten und auch einzigen
Punkt der Saison abgab.

Beim nächsten Heimspiel gegen die Mannschaft der
Tennisfreunde Ahrensfelde musste man nach den
ersten beiden Einzeln wieder wegen Regens in die Halle
ausweichen, bevor der 4:2 Erfolg der Mürwikerinnen
feststand. Das Wetter meinte es im Mai und Juni wirklich
nicht gut mit den Tennisspielerinnen.

Erst das letzte Auswärtsspiel im August gegen den
Lawn Tennisclub Elmshorn fand endlich mal bei „richt­
igem“ Sommerwetter statt. Dazu passte dann auch das
Ergebnis, denn beim 6:0 Erfolg gönnte man dem
Gegner lediglich 4 Spiele.
Somit stand am Ende der Saison der Staffelsieg fest.
Auch das Aufstiegsspiel gegen den TV Uetersen ging an
die Mürwikerinnen, sodass in der kommenden Saison
wieder in der Landesliga aufgeschlagen werden kann.
Leider steht Catharina Kleine für die neue Spielzeit für
die Mannschaft nicht mehr zur Verfügung, da sie
Flensburg nach Beendigung ihres Studiums berufsbe­
dingt verlassen hat, was von allen sehr bedauert wird.
Vielen Dank für deinen Einsatz und die vielen gewonnen
Punkte, Catharina!
Ab Januar beginnt die Winterpunktspielrunde mit fünf
Begegnungen in der Verbandsliga, hoffentlich mit
ähnlich guten Ergebnissen wie im Sommer.

Jana Sophie Otte

Persönliche Beratung und individuelle
Lösungen liegen dicht beisammen -
auch in Ihrer Nähe.
Bernd Sennewald e.K.
Breedlandweg 8
24944 Flensburg
Tel. 0461/33093
flensburg.ost@provinzial.de

Alle Sicherheit PROVINZIAL
f Ü r U n S i m N O rd e n. Die Versicherung der s Sparkassen
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2. Damen: Sommer und Winter
in der Verbandsliga
Den 2. Damen des TC Mürwik, mit Luisa Schinkel,
Rachel Scheele, Meghan Grünewald und Anais
Marianovski sowie Pia Lüttmann und Hannah Witzei,
welche die Mannschaft glücklicherweise als Ersatz­
spielerinnen unterstützt haben, ist eine zufrieden­
stellende und gute Sommersaison 2013 gelungen.

Erfolgreiche 2. Damen:
Rachel Scheele, Anais Marianovski, Luisa Schinkel,
Meghan Grünewald.
Es fehlen Pia Lüttmann, Hannah Witzei

Die an topgesetzte Mannschaft THC Ahrensburg ließ
uns leider keine Chance und wir mussten eine Niederla­
ge mit 1:5 hinnehmen. Auch gegen den TV Uetersen
mussten wir uns mit einem 2:4 geschlagen geben, da
wir zu unserem Bedauern nur zu drift antreten konnten.

Mit zwei Siegen gegen den TK Mölln(4:2) und den
1.Kieler HTC(5:1) konnte die Mannschaft sich jedoch
deutlich durchsetzen und der Erhalt der Verbandsliga
für die nächste Saison war somit erfolgreich gesichert.

Alles in allem war es eine tolle Saison, mit viel Spaß und
Freude auf dem Tennisplatz und einem gelungenen
Erhalt der Verbandsliga. Ein großes Dankeschön auch
an den Tennisclub Mürwik und der Gastronomie, die uns
freundlicherweise immer ein geschmackvolles Essen
bereitgestellt hat.

Wir alle freuen uns schon auf die kommende Saison und
werden unser Bestes geben!

Luisa Schinkel

JPItzehoer
Versicherungen

Starker Service -
ganz nah dran!
• Itzehoer vor Ort

Maik Tuchardt Versicherungsfachmann (BVW)
Mürwiker Straße 110/112,24944 Flensburg

Tel. 0461 37233,0173 5635373
tuchardt@itzehoer-vl.de

www.tuchardt.itzehoer-vl.de
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ER ALT WEK?* / ALLES WEG?**

*Vi er til for, at du ikke risikerer at stä tomhaendet tilbage. Creditreform kan pä forhänd fortaelle dig, hvor der er
noget at hente. Brug vores kreditoplysninger til at fä vasrdifulde informationer om dine tyske kunders betalingsevne.
Creditreform - inkasso, kreditoplysninger, direct marketing
**Damit Sie nicht leer ausgehen, gibt es uns. Denn Creditreform sagt Ihnen vorher, wo etwas zu holen ist. Nutzen
Sie unsere Wirtschaftsauskünfte, um sich über die Bonität Ihrer deutschen Kunden zu informieren.
Creditreform - Inkasso, Bonitätsprüfung, Direktmarketing.

Creditreform Flensburg Manisch KG Lise-Meitner-Str. I ■ D-2494I Flensburg • +49 461 50304-0 • www.flensburg.creditreform.de

Creditreform
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VON VIEL
KOMMT VIEL.
Viele Experten, viele Kontakte, viel Erfolg.
www.eep.info

EHLER
E R M E R

&
PARTNER

WIRTSCHAFTSPRÜFER I STEUERBERATER RECHTSANWÄLTE

Flensburg • Rendsburg • Kiel • Neumünster • Lübeck
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Carpe diem!

Die Wintersaison 2012/2013 in der Landesliga war
mit sechs Punktspielen und gut besetzten Mann­
schaften nicht zu unterschätzen. Mit zwei Niederla­
gen, einem Unentschieden, aber drei Siegen haben
wir die Landesliga im Winter gehalten und unser Ziel
wieder einmal erreicht.

Die Sommersaison 2013 war mit sieben Spielen in der
Verbandsliga eine echte Herausforderung. In unserer
Altersklasse entschieden zu viel!

Wieder mussten wir - und dieses Mal sogar 2 x - nach
den Ferien antreten, was der Motivation nicht wirklich
zuträglich war. Dennoch haben wir drei Mal gewonnen,
drei Mal Unentschieden gespielt und nur einmal -
unglücklich - verloren, so dass wir am Ende den 2.
Tabellenplatz in der Staffel belegten. Mit diesem 2.
Tabellenplatz hatten wir uns sogar für das Aufstiegsspiel
in die Landesliga gegen NTSV Strand qualifiziert, aber
wie in den letzten Jahren gegen einen evtl. Aufstieg
entschieden.

Die Saison haben wir auf der Insel Föhr an einem
Wochenende im September wunderbar entspannt
ausklingen lassen. Dank Ines toller Gastfreundschaft
haben wir bei schönem Spätsommerwetter gemeinsa­
me Zeit verbracht, die Natur genossen und uns ein
wenig treiben lassen.
Frei nach Goethe: "Werd ich zum Augenblicke sagen:
Verweile doch! Du bist so schön!“

Im kommenden Winter sind wir in der Landesliga mit
sechs Spielen gegen wirklich gut aufgestellte Mann­
schaften wieder stark gefordert, um die Klasse zu
halten.

Hoffen wir, dass wir alle gesund bleiben.

Zur Mannschaft gehören: Heidi Storde, Ines Kölln, Antje
Friedrichsen, Anke Schmidt, Monika Manthey, Heike
Dubois, Wiebke Först und Sabina Peschel-Dietz

Für die Damen 40
Sabina Peschel-Dietz

AFAGIhre freundlichen Linien

Westerallee 164 Tel. 0461-503180

Sicher sein. Bus fahren.
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Damen 50 - 2
Winter- Sommer2012/2013

Das Wetter hat gut mitgespielt viel Sonne. Der bisweilen
starke Seewind bescherte uns eine spektakuläre
Brandung, ein Umstand, der uns zum Fußbaden einlud.

Unsere Damenmannschaft besteht unverändert aus
8 Tennisspielerinnen, die im Sommer wie auch im
Winter zweimal in der Woche Tennis spielen. Oft
reichte die Teilnehmerzahl nur für ein Doppel oder
für ein Doppel und ein Einzel. Ohne andere spielfreu­
dige Tennisspielerinnen (vereinzelt auch Ehemän­
ner), die als Joker eingesprungen sind, wären wir mit
dem regelmäßigen Spielen in Schwierigkeiten
geraten.

Für März 2013 hatten wir alle acht einen einwöchigen
Türkeiurlaub in Side gebucht. Als wir jedoch am 13.
März in Hamburg eintrafen, ging es einer unserer
Tennisspielerinnen unerwartet gesundheitlich so
schlecht, dass sie mit unserem Zubringer wieder nach
Flensburg zurückfahren musste, um sich sofort in
ärztliche Behandlung zu begeben. Das haben wir alle
sehr bedauert!
(Es geht ihr gesundheitlich jetzt wieder gut).

Unser weiterer Reiseverlauf war reibungslos und
gelungen. Das Hotel im Ortsteil Evrenseki war erst kurze
Zeit vorher eröffnet worden und daher in einem vorzügli­
chen Zustand. Die tolle Lage am gepflegten, breiten
Sandstrand hat uns allen sehr gefallen.

Wir haben in einer nahegelegenen Anlage Tennis
gespielt, haben lange Wanderungen unternommen,
waren in der Altstadt von Side, in Manavgat sowie in
Antalya und haben zum Abschluss unserer Reise einen
lohnenswerten Ganztagesausflug ins Taurusgebirge, in
den „Green Canyon“, unternommen.

Wir hoffen, unsere Tennis- und Reiselust noch lange
beibehalten zu können.

Cläre Kiupel
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Wattwanderung zur Hallig Oland
Watt - Schiff - Bus

Auf Anregung von Marianne und Broder Peters, im
Sommer 2013, eine Wattwanderung im Nationalpark
Nordfriesisches Wattenmeer durchzuführen, fand
diese am Mittwoch 24.Juli2013 statt.

Morgens um 9.30 Uhr trafen wir uns, 7 Frauen und 2
Männer vom TCM, auf dem Inselparkplatz Dagebüll und
wurden dort, neben weiteren 35 Mitwanderern, vom
Wattführer Boy Boysen freundlich begrüßt. Nach einer
kurzen Information und Einweisung zur Wattwanderung
ging es, bei sonnigem Wetter, auf dem Dagebüller Deich
vorbei an den Badehäusern auf den 6 Km langen
Sandwattweg Richtung Oland.

Nach einer rund zweistündigen, barfüßigen Wanderung
mit fachkundigen Erläuterungen über Flora und Fauna
sowie zur Geschichte der Halligen erreichten wir die
Hallig Oland.

Oland, eine kleine Hallig zwischen Ebbe und Flut mit
einer Warft, auf der 15 Häuser stehen (u.a. Gemeinde­
haus, Kirche, Schule, Gaststätte und der einzige
reetgedeckte Leuchtturm Europas) leben zur Zeit 27
Menschen. Oland ist Autofrei.

Nach einem Rundgang über die Hallig mit einem
Besuch der Kirche, einer Pause in der Gaststätte mit
Kleinigkeiten zum Essen, ging es wieder zurü
ck zum Festland. Die Rückwanderung durch das Watt
blieb uns erspart, denn im kleinen Hafen von Oland
wartete bereits ein Ausflugsschiff um uns nach Schlütt-
siel zu bringen. Vom Schiff aus ging es in den Bus, der
direkt an der Mole stand und uns am Deich entlang
wieder zum Ausgangspunkt Inselparkplatz Dagebüll
brachte.

*
Mitten im Watt: <1
Claire, Sigrid, Heidrun, Marianne Z., l/s^ß
Uwe, Uschi, Marianne P. Broder

Zwischenzeitlich war es später Nachmittag geworden
und für uns alle ging ein schöner Tag im Wattenmeer zu
Ende.

Kurioses zur Wanderung:
Mitten im Wattenmeer wurde rund um uns herum eifrig
fotografiert. Dabei stellten wir mit Entsetzen fest, dass
keiner von uns an einen Fotoapparat gedacht hatte.
Eine nette Dame, die viel fotografierte, fiel uns beson­
ders auf. Mit der Bitte, von unserer Gruppe vielleicht
auch einige Aufnahmen zu machen, traten wir an sie
heran. Dazu war sie gerne bereit (nochmals vielen Dank
von der Gruppe). Dank der modernen Computertechnik
und dem Internet erhielten wir bereits am nächsten Tag
die Bilder. Die Bildermail trug die Überschrift:
„Na so Watt“.

Uwe Borchhardt
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Viele neue Gesichter
in einer international besetzten Herrenmannschaft

Die 1. Herrenmannschaft befindet sich im Umbruch.
Neben Studenten sind auch einige talentierte
Jugend- und Nachwuchsspieler auf dem Sprung in
das Herrenteam.

Drei neue Spieler der Herren: Göran Kirchberg,
Philipp Jakobs, Rajeev Reddy Boggula, v.l.

Da die Spielerdecke im Sommerwegen der gleichzeitig
stattfindenden Jugend-Punktspiele sehr dünn war,
musste die Mannschaft leider von der Bezirksliga in die
1. Bezirksklasse absteigen. Kurz vor Beginn der Winter­
saison, in der die Herren ab Januar auch in der 1.

Bezirksklasse spielen, haben sich einige neue Herren
im TC Mürwik angemeldet, die sicherlich eine Verstär­
kung für die Mannschaft sein werden.

An Position 1 wird Philipp Jakobs spielen, der von
Niedersachsen beruflich nach Flensburg umgezogen
ist. Auch der Inder Rajeev Reddy Boggula, der in
Flensburg studiert, ist ein spielstarker Neuling in der
Herrenmannschaft, genauso wie Isai Monti aus Nigeria,
der bei der Marine in Mürwik stationiert ist.
Die weiteren Spieler Göran Kirchberg, Stephan Rohde,
Sebastian Rudolph, Marc Scholz, Tom Sönnichsen, Max
Wohlert und die Jugendlichen Max Koziel, Jon und
Mads Melnyk, Ove Brandt, Jakob Rodewald und Florian
Timm werden in der kommenden Saison nicht nur im
Tennis, sondern auch in der englischen Sprache
gefordert, um sich mit den neuen Spielern zu verständi­
gen.

Zielsetzung des Teams in der Wintersaison ist es, eine
möglichst gute Platzierung in der Tabelle zu erreichen.

Volkert Schau

UUir bauen, wovon Sie träumen
gut durchdacht in Funktion St Design
UJir planen für Sie und mit Ihnen gemeinsam individuelle
Möbelstücke und viel mehr - direkt auf Ihre Bedürfnisse
zugeschnitten. Ob gewerblich oder privat, ob Cinzelstücke
oder größere Auflagen...

Bau- und Möbeltischlerei
günter
niendorf
Inh. Jürgen Niendorf

Osterallee 200

24944 Flensburg

Tel.: 0461-36006

Fax: 0461-36008

j.niendorf@tischlerei-niendorf.de

www.tischlerei-niendorf.de

Jürgen Niendorf
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127.854 qm
Wohnfläche in Flensburg

Flensburger Arbeiter-Bauverein FAB
90 90 20 - Deutschlands älteste noch bauende Wohnungsbau-Genossenschaft ~ seit 1878 • www.fab.sh

53

mailto:j.niendorf@tischlerei-niendorf.de
http://www.tischlerei-niendorf.de
http://www.fab.sh


Tennisclub-Mürwik

/ Ar Eines der kleinsten
/ und feinsten Theater

MZr *Ur»iv Deutschlands.
/THEATER

THEATER
VIELFALT
_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ IN FLENSBURG

TICKETS ALS WEIHNACHTS­
ÜBERRASCHUNG SICHERN!

Kicca & Intrigo
»Senso Contrario«

Llly Dahab
»Huettas«

07. & 08.03.14 IE! ES 23. & 24.05.14
Einlass 19.30 • Beginn 20.30 £' Einlass 19.30 • Beginn 20.30

25 Euro Q| Q| 25 Euro

.V'

AKTUELLES PROGRAMM & TICKETVERKAUF
www.orpheustheater.de
TUI REISECENTER-NORDERMARKT 1 • FLENSBURG• TEL. 0461 141081
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Herren 40 Verbandsliga Sommer 2013

0:8 Punkte und 5:19 Matchpunkte, Tabellenletzter!
Dieser Zwischenstand nach vier von fünf Spieltagen
der Sommersaison war aus Sicht der Herren40-
Mannschaft des TC Mürwik ebenso überraschend
wie besorgniserregend.

Überraschend deshalb, weil nach einem ziemlich
souveränen Mittelplatz in der vorangegangenen
Wintersaison auch für die Sommersaison der Klas­
senerhalt in der Verbandsliga eigentlich fest eingeplant
war, zumal die Gegner mehrheitlich wieder die „üblichen
Verdächtigen“ waren. Wenn es trotzdem in den ersten
vier Punktspielen nichts zu holen gab, dann lag das
diesmal nicht nur an den üblichen „widrigen Umstän­
den“ (Platzfehler, Netzroller etc.), die natürlich alle nur zu
unseren Lasten gingen. Es waren vielmehr zwei durch­
aus nachvollziehbare Gründe, die dafür verantwortlich
waren, dass es anfänglich zum Teil sogar deftige
Klatschen gab. Zum Einen konnte aufgrund diverser
Verletzungen und beruflicher Abwesenheiten praktisch
nie in Bestbesetzung angetreten werden.

An dieser Stelle sei aber umso mehr all jenen aus
unserem Kader gedankt, die zum Teil noch sehr kurzfri­
stig eingesprungen sind, wenn mal wieder „Not am
Mann“ war. Erschwerend hinzu kam zum Anderen, dass
sich ehemals schlagbare Gegner zwischenzeitlich
durch Neuzugänge zum Teil erheblich verstärkt hatten.
Es macht sich zunehmend bemerkbar, dass unsere
Mannschaft mittlerweile ganz überwiegend aus fortge­
schrittenen „Endvierzigern“ besteht und uns im Ver­
gleich zu anderen Mannschaften schlicht der „Nac­
hwuchs“ fehlt.

Besorgniserregend war der Zwischenstand natürlich
deshalb, weil nun im letzten Spiel gegen die ebenfalls
noch sieglose Mannschaft vom THC Neumünster-2 die
Entscheidung fallen musste, wer in der nächsten
Sommersaison in der Bezirksliga spielen sollte. Eine
Aussicht, die aufgrund des deutlichen Leistungsunter­
schiedes zur Verbandsliga alles andere als attraktiv
erschien. Um es kurz zu machen: Unsere Befürchtung, 

dass die Neumünsteraner für dieses „Endspiel“ neue
spielstarke Leute aus ihrer ersten Mannschaft „aus dem
Hut zaubern“ würden, erfüllte sich glücklicherweise
nicht. Mit einem souveränen 6:0 Sieg gegen einen
allerdings recht spielschwachen Gegner, der insgeheim
wohl schon mit dem Abstieg gerechnet hatte, gab es
schließlich einen versöhnlichen Ausklang der diesjähri­
gen Sommerpunktspielrunde. Es bedarf wohl keiner
besonderen Erwähnung, dass der Klassenerhalt im
Anschluss an das entscheidende Spiel zunächst
ausgiebig analysiert und im weiteren Verlauf des
Abends mindestens ebenso ausgiebig begossen
wurde.

Zum Einsatz kamen für die Herren 40-Mannschaft des
TC Mürwik in der Sommersaison 2013 folgende Spieler
(v. I. n. r.): Hauke Schröder, Mark Giebelstein,
Lars Bartel, Jürgen Zimmer, Frank Rosenberger.
Es fehlen: Carsten Röbel, Jan Michaelsen.

Fazit: Ende gut, alles gut! Allerdings ist jetzt schon
abzusehen, dass es ohne spielstarke Verstärkungen

von Jahr schwieriger wird, die Verbandsliga zu halten.
Allerdings winken bereits für den einen oder anderen

von uns die Herren 50, wo man dann „noch einmal
richtig angreifen kann“...

Hauke Schröder

55

http://www.orpheustheater.de


Tennisclub-Mürwik I

Verbandsliga Herren 50 Sommersaison 2013

In einer spielstarken Staffel konnte sich unsere
Mannschaft punktgleich mit dem späteren Landesli­
gaaufsteiger Husby ungeschlagen den 2. Relegati­
onsplatz erkämpfen.

Wir verzichteten wegen der „dünnen“ Spielerdecke auf
unsere Aufstiegschance in Geesthacht.

Unser Auswärtsspiel gegen den LL Absteiger in Hassee-
Winterbek wird auch unserem Gegner in (schlechter?)
Erinnerung bleiben! Drei Einzel und ein Doppel wurden
in Kiel im Matchtiebreak entschieden alle Sätze zu
unseren Gunsten!

Besonders überzeugen konnten in der Saison unsere
beiden dänischen Mannschaftskameraden, die ebenso
wie die einmal eingesetzten Thomas Marwedel und
Volkert Schau ungeschlagen ihre Einzel absolvierten.
Unsere Nr.1 , Dirk Mensing, hatte mit nur einer Niederla­
ge großen Anteil am Erfolg unserer Mannschaft, die sich
weiterhin auf Walter Melnyk, Thomas Schmidt und
Dietmar Lüdtke verlassen konnte!

Als Mannschaftsführer möchte ich das harmonische
Miteinander auf und neben dem Platz und die legendäre
ausgelassene Stimmung während der Autofahrten zu
den Auswärtsspielen erwähnen.

Auf die Bereitschaft, mit dünner Personaldecke die
Herren 50 für den Verein TC Mürwik zu erhalten, baue
ich auch in der bevorstehenden Wintersaison!

Für den Sommer 2014 könnte die Mannschaft Zugänge
verkraften, dann könnte Walters Wunsch Aufstieg in die
Landesliga- realistisch sein!

An dieser Stelle ein Dankeschön an unseren Vorstand,
der die unkomplizierte „Integration“ unserer Dänen
ermöglichte.

Dietmar Lüdtke

Hans-Ulrich Schlichting - Michelsenstr. 12 - 24939 Flensburg
Telefon: 0461 / 4 52 57 - Mobil: 0171- 411 46 98

Ihr Meisterbetrieb für
Heizungsbau und Installation
Hans-U.
<41 LI C4JTIM G

■Neubauten
■ Reparaturen
■Um- u. Ausbauarbeiten
■ Beratung
■vom Wasserhahn über
■ den Whirlpool bis
■zur Solaranlage
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Herren 65 Mission accomplished *

Dieser interne Arbeitstitel der letzten Ausgabe der
ZDF-Sendung „Neues aus der Anstalt“ hat mir
gefallen und er passt zum Stimmungsbild in der
Mannschaft, zu allem, was die Herren 65 im letzten
Jahr sportlich erleben konnten. Sie gestatten mir
daher hoffentlich diese Kopie.

Rückblickend möchte ich in Erinnerung rufen, dass
die Mannschaft über Jahre ein Auf und Ab zwischen
Bezirks- und Verbandsliga erspielt hatte. Die Ursa­
chen für die fehlende Kostanz waren altersbedingter
Mannschaftswechsel, langwierige Ver-Ietzungen bei
Leistungsträgern oder sogar das gesundheitlich
erzwungene Ende des Tennissports. In der Mann­
schaft herrscht übereinstimmend die Auffassung:
Verbandsliga ist unsere Spielstärke, dort gehören
wir hin und wir waren wieder angekommen.

Wintersaison 2012 /13 in der Verbandsliga
Leistungsbezogene Aufstellung zu den Punktspielen
war das Ergebnis der Mannschaftsbesprechung und
nicht der rotierende Einsatz aller gemeldeten Spieler als
Alternative. Nach Abschätzung der spielerischen
Potenziale unserer Gegner wurde das Gespenst eines
erneuten Abstiegs verworfen und als Saisonziel die
Auffassung vertreten, wir mischen oben mit.

Ungeschlagen und ohne Punktverlust (10:0 Punkte) hat
die Mannschaft als Spitzenreiter der Verbandsliga den
direkten Aufstieg in die Landesliga geschafft. Die
namhaften Gegner TC Jarplund, TSV Husby 2, Flens­
burger TC, Söruper TC und TSV Selk wurden allesamt
geschlagen, 25:5 Matchpunkte verdeutlichen unsere
Überlegenheit in der diesjährigen Verbandsligastaffel.
Erspielt haben diesen Erfolg Jörg Hopp, Gabor Sarkany,
Peter Horst, Wilfrid Brix, Horst Höfer, Helmut Martensen,

Sommersaison 2013 in der Verbandsliga
Man sollte glauben, der winterliche Aufstieg in die
Landesliga produziert Selbst-bewusstsein, entwickelt
Siegermentalität und steigert das Vertrauen in die
eigene Spielstärke für eine anstehende Sommersaison;
vorbei das zitternde Händchen im Punktspielbetrieb,
was folgt ist ein fester Racketgriff und die spielerischen
Potenziale sind künftig stets abrufbereit.

Sollte man meinen, doch der Blick ins Internet, auf die
LK der anstehenden Gegner (vorn jeweils höher
eingestuft) und Mannschaften (fast alle neu und erkenn­
bar stark), holen Vergangenes wieder ans Tageslicht.

Mannschaften und Gegner sind hinsichtlich ihrer
sportlichen Leistung gläsern geworden, rückblickend
bis zu Spiel-ergebnissen von vor sechs Jahren.

Verunsicherung macht sich breit, die sportliche Aufgabe
scheint abschätzbar. Wir hatten auch viel Glück in der
Wintersaison, das Klassenziel ist bei realistischer
Betrachtung der Klassenerhalt, so eine 1. Prognose auf
der Mannschaftsbesprechung.
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Aber da war doch mal was s.o

das Ranking der Gegner lässt auch die folgende
Betrachtungsweise zu. Wir sind in der Spitze schwächer
aufgestellt, aber dafür in der Breite gleichmäßiger. Klarer
formuliert, 1 und 2 dürfen ihre Einzel verlieren, 3 und 4
müssen ihre Einzel gewinnen, die Doppel entscheiden
bzw. müssen gewonnen werden (2. Prognose).
Ungeschlagen, allerdings mit drei Unentschieden (9:3
Punkte) hat die Mannschaft auch im Sommer 2013 den
Spitzenplatz der Verbandsligastaffel erspielt. Hochdo­
tierte Gegner wie TSV Husby 1 (LL-Absteiger), Kappel­
ner SC, SV Merkur Hademarschen, SV Henstedt-
Ulzburg, Pinneberger TC und TC Alsterquelle (LL-Sieger
Wintersaison 2013) konnten abgeschüttelt werden.
Den Aufstieg in die Landesliga musste ein Relegations­
spiel entscheiden. Auf heimischer Anlage empfingen wir
den Tabellenzweiten der parallelen Verbandsliga-staffel,
Fortuna Wellsee aus Kiel. Nach ausgeglichenen und

sportlich ausgetragenen Spielen konnten wir am Ende
einen klaren 5:1 Sieg verbuchen. Der Aufstieg in das
sportliche Oberhaus des Landes war geschafft. Zusätz­
lich zu den bereits oben aufgeführten Spielern kehrte
Peer Oberg in die Mannschaft zurück.

Ein besonderes Dankeschön gilt allen Zuschauern, die
über die gesamte Saison, aber insbesondere beim
Relegationsspiel, der Mannschaft die Damen gedrückt
haben und uns damit den Rücken gestärkt haben.

Wilfrid Brix
*accomplished =
gelungen / erfüllt/geglückt

Herren 70-1, Winter 2012/13, Sommer 2014
Landesmeister steigt in die Landesliga auf

Der Landesmeister steigt in die Landesliga auf. Das
klingt verkehrt, ist aber dennoch richtig. Was war
geschehen?

In der Winterrunde 2012/13 traten die Herren 70 mit
Horst Zimmermann 1 und 2, Arno Koch, Karl-Heinz
Werth, Rudi Mach und Rolf Reichelt in der Landesliga
an. Wir spielten ein starkes Turnier und wurden unbe­
siegt, bei nur einem Unentschieden gegen Bad Bram­
stedt, Landesmeister. Der Vereinsvorstand belohnte
den Titelgewinn mit einer Ehrung der Mannschaft bei
der Jahreshauptversammlung.
In der darauffolgenden Sommersaison trat jetzt die
kuriose Situation ein, dass wir als Landesmeister mit der
gleichen Mannschaft in der Verbandsliga antreten

mussten. Der Grund: Wir waren ein Jahr zuvor vom
Verletzungspech verfolgt und mussten als Absteiger die
Landesliga in Richtung Verbandsligaverlassen.
Dort bewiesen wir dann aber überzeugend, dass wir da
nicht hingehören. Mit drei 6 : 0 Siegen und einem 5 : 1
sicherten wir uns den Gruppensieg. Die letzte Hürde vor
dem Wiederaufstieg in die Landesliga war das Relegati­
onsspiel gegen TC Siek, die Nr. 2 der anderen Gruppe.
Diese Hürde nahmen wir mühelos. Endstand 6:0.

Damit sind wir wieder sowohl im Winter als auch im
Sommer in der Landesliga vertreten. Die Herren 70
freuen sich auf die Herausforderung.

Rudi Mach
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Wir Freuen uns
auf EurenriESETsuch

Freizeitaioden

Euer Ausrüster
in Sachen
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Spiel - Satz - Sieg
Mit Thaysen telecom
spielen Sie im
Gewinner-Team.

/ Thaysen

Foto: de.fotolia.com

Große Auswahl an:
• Handys und Zubehör
• Betriebsfunk
• Behördenfunk
• Navigation
• Flottenmanagement
und vieles mehr...

Thaysen telecom
GmbH & Co. KG
Am Oxer 23 a

24955 Harrislee
Tel. 04 61 /77 31 77
www. thaysen-telecom. de

Öffnungszeiten:
Mo - Fr 8.00 - 17.00 Uhr

Q MOTOROLA
Authorized Communication
Solution Provider

Partner Service in eigener
Fach-Werkstatt
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tiefbau
is

24976 Handewitt • Europastraße 11
Telefon 0461 / 9 03 19-0

Telefax 04 61 / 9 03 19-33
e-mail info@hw-tiefbau.de

HERMANN WOHLERT GmbH
Tief- und Straßenbauw

tief bau
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Ausführung
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Tiefbau
Straßenbau
Deponiebau
Kanalisation

Schwarzdeckenbau
Baulanderschließung

Kelleraußenwandsanierung
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Herren 70-2 Winter 2012/13, Landesliga

Gerade hatten wir in der Verbandsliga als zweite
Mannschaft unsere Feuertaufe mit dem Klassenerhalt
geschafft, schon wurden wir in der Winterrunde mit
unserer ersten in einer Staffel in die Landesliga
katapultiert. Ein Novum, dass zwei Mannschaften eines
Clubs im Verband so hoch angesiedelt sind. Nach dem
Motto „viel Feind, viel Ehr“ mussten wir ausgerechnet
unser erstes Spiel als Gastgeber gegen unsere erste
Mannschaft absolvieren.

Das war nicht nur tödlich sondern auch teuer.
Unsere“Gäste“ ließen nichts anbrennen. Nicht einmal
den Matchtiebreak Kubina/Oberg gegen Werth/
Zimmermann I überließ man uns. Standesgemäß
verloren wir 0:6, wurden ob unserer sprichwörtlichen
Gastgeber-Qualitäten jedoch sehr gelobt.

Die folgenden Spiele gegen so renommierte Gegner wie
TG Düsternbrook, TV Bad Bramstedt, TV Uetersen,
MTSV Olympia Neumünster und TC Garstedt gingen
alle klar verloren.

Aufrichten konnten wir uns durch Jörn Pankow, der von
vier Matches zwei gewann. Unser Erfolgsdoppel
Kubina/Oberg gelang das Kunststück in fünf Spielen
zwei Mal den Matchtiebreak für sich zu entscheiden.

Wir haben es überstanden. Ich danke meinen
Mitspielern Horst Ratzlaff, Michael Kubina, Günter
Lorenz, Jörn Pankow, Michael Boesch und Peer Oberg
für ihren unermüdlichen Einsatz und hoffe im nächsten
Winter auf eine Verbandsliga, die uns Luft zum Atmen
lässt.

Dieter Bünning
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Herren 70-2 Sommer 2013, Verbandsliga

Worin besteht der Unterschied zwischen Landes­
und Verbandsliga? Es ist eigentlich keiner. Beide
Staffeln sind im gesamten Tennisverband in Schles­
wig-Holstein angesiedelt. Somit sind die Fahrwege
die gleichen. Das Spielerpotenzial unterscheidet
sich kaum, denn die Leistungsklassen sind fast
deckungsgleich.

Wer dieses Statement aufmerksam liest ,kann schon
vermuten, dass wir wiederum einen ganz schweren
Stand in unserer Staffel hatten. Mit Jörn Pankow, zurück
zum FTC, Michael Boesch, Punktspiel müde und Peer
Oberg zurück zu den Herren 65 verließen uns drei
Leistungsträger. Dazu war unsere Nummer Eins,
Michael Kubina, durch seine gut überstandene OP noch
nicht der Alte. Eine schier unlösbare Aufgabe versuch­
ten wir mit dem Mut der Verzweiflung zu bewältigen.
Selbst die Unterstützung von Horst Zimmermann I und
Wolfgang Viol konnte keine entscheidende Wendung
bringen.

Trotzdem hat es Spaß gemacht, doch die Punkte
überließen wir den Gegnern allesamt. Drei Mal 1:5, ein
Mal 2:4, das heißt Staffelletzter, jedoch kein Abstieg!

Daher gilt mein Dank den Unentwegten, Michael
Kubina, Horst Ratzlaff, Horst Zimmermann, Günter
Lorenz, Richard Hanisch, Wolfgang Viol und Manfred
Dolle für ihre Hingabe auch als Underdog sich dem
sportlichen Wettstreit zu stellen.

Dieter Bünning

www.badinform.de

Besuchen Sie unsere
500m2 große Badausstellung.

Heizung • Sanitär • Badplanung

Kauslundhof 2a • 24943 Flensburg
Tel.: 0461 35861 • Fax: 311237
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Das Beste zum Schluss
14. Horst Zimmermann-Einladungsturnier im TC Mürwik

Es ist gute Tradition wenn Horst Zimmermann zum
Jahresausklang die Senioren zu seinem ganz speziellen
Turnier einlädt. Alle, die schon einmal dabei waren,
wollten unbedingt wieder mitspielen. So ist es nicht
verwunderlich, dass die Kapazität der zu vergebenden
Startplätze im Nu erschöpft war wer eine Einladung
erhielt, durfte sich glücklich schätzen.

Fünf Doppelpaarungen in der ersten Halle ermittelten
mit vier Spielen zu je 30 Minuten ihre Rangfolge wie
auch die Paarungen in Halle zwei. Über Kreuz wurden
dann die Platzierungen ausgespielt.

Der ehemalige Regional-und Ranglistenspieler, Hans-
Georg Hemken, ließ es sich nicht nehmen aus Delmen­
horst, 285 km entfernt,anzureisen. Die weiteren Spieler,
meist schon Jahre lang in gleicher Formation, kamen
vom Flensburger Tennisclub, dem Weeser TC, TC
Glücksburg, Husumer TC. Die verbleibenden Plätze
blieben den Clubkameraden des TC Mürwik Vorbehal­
ten.

Mit Ehrgeiz, Können und Taktik vermochten es Werner
Neugebauer mit Dirk Roosen vom Weeser TC gegen
Wilfrid Brix mit Teddy Hopp, TC Mürwik, ins Endspiel zu
gelangen. Es war die erwartet stärkste Begegnung vor
großer Kulisse, die letztlich mit 6:2 für Mürwik entschie­
den wurde.
Das gemeinsame Abendessen mit der Preisverleihung
für jeden Teilnehmer war ein harmonischer Abschluss
eines Turniers jenseits der Punktspiele. „Frühbucher“
für 2013 waren noch nicht erwünscht aber Horst
Zimmermann lädt bestimmt wieder ein.

Dieter Bünning

Sicher sein. Bus fahren

Ihre freundlichen Linien

Westerallee 164-Tel. 0461-503180
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Trauerum
Wolfgang Plagemann

Am 13. Januar 2013 verstarb plötzlich und
völlig unerwartet unser Platzwart im 55. Lebens­
jahr.

Wolfgang Plagemann begann 2007 seine Tätig­
keit in unserem Tennisclub.

Der gelernte Maurer, der bereits mit 48 Jahren,
Gesundheit bedingt, in den Vorruhestand gehen
musste, packte kräftig zu, ihm war keine Arbeit
zu schwer. Seine unkonventionelle Art sich zu
kleiden, entpuppte sich als sein Markenzeichen,
er kam mit jedem zurecht.

Seine Tätigkeit an der frischen Luft erfüllte ihn
sichtlich, zumal er als Hundeliebhaber und
Eigner, ständig unterwegs war.

Sein plötzliches Ableben erfüllt uns mit Trauer,
denn wir hätten gerne mit ihm vertrauensvoll
viele Jahre weiter zusammen gearbeitet.

Der Vorstand
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TENNISCLUB
MÜRWIK e.v.

Suchen Sie Anschluss?
DER VORSTAND TENNISCLUB-MÜRWIK e.V. 

1. Vorsitzender Hans-Peter Toft  0 46 31 / 80 12

2. Vorsitzender Michael Kubina 3 11111
1. Sportwart Daniel Rückel 0176 - 610 23 337

2. Sportwart Mark Giebelstein .............57 08 40
Kassenwart Andreas Merz .......86 07-163
Jugendwartin Wiebke Först 3 21 36
Schiftwartin Sabina Peschel-Dietz 6 26 59
Platzwart Daniel Barteisen....0174 - 91 22 953

Hauptamtl. Trainer Volkert Schau 5 50 00
Clubgastronomie Diana Hinspeter 3 32 63
Internet: www.tennisclub-muerwik.de

Wichtige Termine

Jahreshauptversammlung 2014
Donnerstag, 21. März 2014, 19 Uhr

im Clubhaus TCM

14. Sparda-Bank-Cup
21./22./23. Juli 2014

___________ _______________ >

Bankverbindungen:
Nord-Ostsee-Sparkasse Kto. 17 11 75 77 (BLZ 217 500 00)

Postanschrift:
Tennisclub-Mürwik e.V.
c/o Sabina Peschel-Dietz

Auf der Dorfkoppel 66

24943 Flensburg

Impressum:
Herausgeber Tennisclub-Mürwik e.V.

1. Vorsitzender Hans-Peter Toft

Redaktion Uwe Borchhardt
Dieter Bünning
Michael Kubina

Anzeigen Hans-Peter Toft

Fotos Volkert Schau, Daniel Rückel,
Mitglieder, Archiv, P Thomas

Layout und Satz grafik-thomas, P Thomas

Druck Flensborg Avis Offset 
Auflage 1.000 Exemplare
Ausgabe Dezember 2013/35

Das Redaktionsteam
v. I.: Dieter Bünning, Michael Kubina,

Uwe Borchhardt
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Bringt Bewegung
in Ihr Leben!
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• 400 mg Magnesium als
Beitrag für den normalen
Energiestoffwechsel und
die Muskelfunktion

• Vitamin B] trägt zur nor­
malen Herzfunktion bei

• Brausetabletten mit
Zitronen-Grapefruit-
Geschmack

• Mit 300 mg Magnesium,
400 mg Calcium und
5 pg Vitamin D3

• Unterstützt die normale
Muskelfunktion und den
Knochenerhalt

• Brausetabletten mit
Orange-Maracuja-
Geschmack

• 400 mg Magnesium in sinnvoller
Kombination mit Vitamin Bb B6,
B12 und Folsäure

• Magnesium als Beitrag für den
Energiestoffwechsel und die
normale Muskel- und Nerven­
funktion

• Vitamin B] trägt zur normalen
Herzfunktion bei

• Mit 700 mg Glucosaminsulfat
und 50 mg Chondroitinsulfat

• Vitamin C trägt zur Kollagen­
bildung für die normale Knorpel-
und Knochenfunktion bei

• Kupfer als Beitrag zum Erhalt
von normalem Bindegewebe

Die Kraft der zwei Herzen.

Doppel
herz*
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